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Liebe Gemeindebürgerinnen, 
liebe Gemeindebürger! 

In großen Schritten neigt sich das Jahr 2023 
dem Ende zu, Weihnachten und der Jahres-
wechsel stehen vor der Tür. Dieses Jahr ist 
für mich wie im Fluge vergangen. Es gab  
viel Arbeit, viele Projekte wurden vorbereitet 
sowie vorangetrieben und es konnten auch 
alle Veranstaltungen und Termine wieder  
im normalen Rahmen durchgeführt werden. 
Es war mir eine Freude und Ehre bei den 
Festen und Feiern teilnehmen zu dürfen und 
ich möchte hier nochmals DANKE an alle 

Veranstalter und Vereine sagen, denn ohne 
EUREN Einsatz und Engagement wäre Vieles 
nicht möglich.
Eine besondere Freude war es mir in  
diesem Jahr, im Zuge der Jubiläumsfeier, 
zum 100sten Geburtstag und zu 67,5 Ehe-
jahren gratulieren zu dürfen. Mehr darüber 
im Bericht.

Glücklicherweise blieb unsere Gemeinde 
von größeren Unwettern und Katastrophen 
verschont, obwohl es in unserer näheren 
Umgebung doch große Schadensereignisse 
gegeben hat. Wir alle hoffen, dass dies auch 
die nächsten Jahre so bleibt. Trotzdem ist  
es wichtig in gewissen Bereichen Vorsorge-
maßnahmen zu treffen. So wurden Maß-
nahmen bzw. Vorkehrungen für ein Blackout 
getroffen. Auch wurde diesen Herbst von der 
WLV der überarbeitete Gefahrenzonenplan 
und die geplanten Verbauungsprojekte zum 
Schutz unserer beiden Ortsteile vorgestellt. 
Von Seiten der Gemeinde werden wir dies 
zum Schutz für unsere Bevölkerung best-
möglich unterstützen und begleiten.

Die Großbaustellen der Tunnelkette von  
Golling bis Werfen hat uns bereits vor eine 
verkehrstechnische Herausforderung ge-
stellt und leider können bzw. dürfen aktuell 
keine Baustellen auf den Ausweichstrecken 
durchgeführt werden. Daher können auch 
die schon vorgesehenen Baumaßnahmen 
bei der Kreuzung Hefenschergüterweg/
ADEG, mit Errichtung eines Zebrastreifens, 

nicht ausgeführt werden. Nach Intervention 
bei Landesrat Schnöll konnte ich zumindest 
erreichen, dass ein provisorischer Zebra-
streifen eingerichtet wird, bis die großen 
Umbauarbeiten möglich sind.

Für die kommende Wintersaison hoffen wir 
auf eine, für unser Gebiet normale Wetter-
lage und dass wir wieder viele Gäste bei  
uns begrüßen dürfen und somit unsere  
Betriebe eine gute Auslastung haben. Im  
Bereich Dolomitenhof wird es eine Verände-
rung geben, da der langjährige Betreiber 
Georg Bergschober in den Ruhestand treten 
wird. Bei seiner Abschlussfeier dankte er 
seinen langjährigen Mitstreitern und dank 
seiner Idee, anstatt Geschenken eine Spen-
de an unseren Sozialfonds der Gemeinde  
zu machen, können wir diesen aufstocken, 
damit wir bei Bedarf Unterstützungsmög-
lichkeiten haben. Georg, danke dafür.

Eine große Herausforderung in diesem Jahr, 
war bzw. ist für viele die sehr hohe Inflation 
und im Besonderen, die großen Steigerun-
gen der Energiekosten sowie der Lebens-
mittelpreise. Auch wir als Gemeinde spüren 
dies und die große Herausforderung wird  
im nächsten Jahr der Einbruch der Steuer-
einnahmen des Bundes und somit unserer 
Ertragsanteile sein. Die Gemeinde wird 
trotzdem versuchen, die Steigerungen der 
Verbrauchsabgaben in Grenzen zu halten, 
soweit es unsere Möglichkeiten erlauben.

DER BÜRGERMEISTER

 MARTIN PROMOK 
 Hefenscher 42/2, 5524 Annaberg
 Telefon: 0 664 / 52 64 638
 E-Mail: promok.martin@aon.at

 Gemeindeamt, 5524 Annaberg 32
 Telefon: 0 6463 / 8158 - 101
 bgm@gde-annaberg.salzburg.at

Georg Bergschober und Bgm. Martin Promok 

Wir bitten um Anruf am Gemeinde-
amt, wenn Sie an einem Selbstver-
teidigungskurs für Frauen, Jugend-
liche und junge Erwachsene 
interessiert sind. 
Wenn genug Interesse besteht, wird  
die Fa. Defence Lab aus Salzburg im 
Jänner einen Kurs bei uns in Annaberg 
durchführen. Es handelt sich dabei um 
einen Abendkurs (3 Abende mit je 3 
Stunden). Die Kosten belaufen sich  
auf rund € 90,--. Um alles zeitgerecht 
organisieren zu können bitten wir  
um telefonische Anmeldungen unter 
06463/8158 noch vor Weihnachten.

Selbstverteidigungskurs 
– haben Sie Interesse?
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Jubiläumsfeier der Hochzeits- & Geburtstagsjubilare 2023
Auch dieses Jahr lud die Gemeinde  
Annaberg-Lungötz alle Jubilare des  
Jahres 2023 zum gemeinsamen Kirch-
gang mit anschließender Feier ein. 

Alle Annaberger und Lungötzer Geburts-
tagskinder ab 80, die einen „Runden“ oder 
„Halbrunden“ Geburtstag hatten, wurden 
eingeladen. Auch die Bewohner, die zurzeit 
im Seniorenwohnheim Abtenau wohnen.  
In unserer Gemeinde feierten 19 Personen 
ihren 80er, zwölf ihren 85er, fünf Personen 
wurden 90 Jahre und zwei Männer und drei 
Frauen feierten sogar den 95. Geburtstag.
Frau Oberauer Katharina (Kopf-Kathi), die 
zur Zeit im Seniorenwohnheim Abtenau 
wohnt, feierte am 1. Oktober ihren 100.  
Geburtstag. Zu diesem besonderen Anlass 
fuhren der Bürgermeister, der Vizebürger-
meister und Amtsleiter Peter Höll nach  
Abtenau um ihr zu gratulieren und ein  
Geschenk und Blumen zu überreichen.

Auch die Ehejubilare des Jahres 2023  
waren eingeladen. Darunter 6 Paare, die ihre 
Goldene Hochzeit feierten, 4 Ehepaare, die 
ihr Diamantenes Hochzeitsjubiläum (60 Jah-
re) feiern konnten und 2 Paare, die bereits 
65 Jahre gemeinsam durchs Leben gehen 
und somit die Eiserne Hochzeit feierten. 
Gsenger Josefa und Josef durften Ende 

September noch ihre Steinerne Hochzeit 
(67,5 Jahre) erleben, einige Wochen danach 
ist Josef leider verstorben.

Unser Pfarrer, Pater Virgil, leitete die Jubi-
läumsfeier mit einem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Annaberg feierlich ein. Im An-
schluss wurde beim Sporthotel Dachstein 
West zu einem guten Essen und anschlie-
ßendem Festakt eingeladen. Der Bürger-
meister gratulierte allen Jubilaren, über-
reichte ein Geschenk und danach wurde 
noch ein Erinnerungsfoto gemacht. 
Der Seniorenbund und der Pensionisten-
verband beteiligten sich bei dieser Feier  
und schlossen sich den Glückwünschen an. 
Auch die Redaktion schließt sich den Glück-
wünschen an, alles Gute, bleibt gesund und 
weiterhin viel Lebensfreude!                     ■

Positiv ist die Entwicklung der Einnahmen 
aus der Kommunalsteuer unserer Betriebe 
zu erwähnen. Mit ein Grund ist hier die  
positive Entwicklung im Gewerbegebiet  
Mosersäge mit unserer heimischen Firma 
Martini Sportswear GmbH und der Ansied-
lung der Firma HAFRO. Auch die Betriebs-
stätte der Firma G&P Facility Service GmbH 
sollte erwähnt werden. Der Firma Kaindl 
sind wir auch sehr dankbar und natürlich 
den vielen Klein- und Mittelbetrieben. 
Wir als Gemeinde können stolz sein, dass 
wir so herausragende Betriebe haben und 
auch immer wieder neue dazukommen  
(siehe Rubrik „Wir stellen uns vor“).
Leider kommt auch vor, dass Betriebe ab-

siedeln müssen, da bei uns im ländlichen 
Bereich die Voraussetzung zu schwierig ge-
worden sind, so hat sich leider die Firma 
Comtech Richtung Puch verabschiedet. Dies 
ist natürlich sehr schade, ich wünsche der 
Firma Comtech trotzdem alles Gute für die 
weitere Zukunft.

Gratulieren darf ich zu den vielen sport- 
lichen Erfolgen unserer Gemeindebürger-
innen und Gemeindebürgern sowie den 
Schülerinnen und Schülern unserer Schu-
len. Genauso zu den vielen musikalischen 
Auszeichnungen und Leistungsabzeichen 
unseres Musikernachwuchses. Ich bin stolz 
auf EUCH und dankbar für EUREN Einsatz.

Es wird von der Gemeinde mit Unterstützung 
unserer Sponsoren auch wieder der Steh-
kalender ausgegeben mit allen bekannten 
Terminen. Danke für die Unterstützung.
Für Fragen, Anregungen oder Vorschläge 
stehe ich wie bisher immer bereit. Ihr könnt 
mich jederzeit kontaktieren bzw. mit mir  
einen Termin vereinbaren. 
Abschließend wünsche ich EUCH allen  
ein besinnliches Weihnachtsfest, einen 
schönen Winter, ein paar ruhige Urlaubstage 
und für das kommende Jahr Gesundheit  
und alles Gute.                                          ■

Herzlichst EUER Bürgermeister 
Martin Promok

Geburtstagsjubilare

Ehejubilare
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Neuigkeiten aus Annaberg-Lungötz

Salzsilo mit 30 Tonnen Fassungsvermögen
Bisher wurde das Streusalz in einem kleinen 
Silo, mit Fassungsvermögen von 13 Tonnen, 
im Bauhofgebäude gelagert. Mit den stei-
genden Preisen war es teilweise sehr 
schwierig und kostenintensiv, den kleinen 
Silo füllen zu lassen. Mindermengenzu-
schlag und hohe Transportkosten waren zu 
bezahlen. Daher wurde nun ein 30-Tonnen-
Salzsilo vor dem Bauhof aufgestellt. Dieser 
neue Salzsilo fasst eine ganze Siloladung 
Streusalz, daher werden sowohl die Salz- 
als auch die Transportkosten stark gesenkt. 
Durch den Ankauf des Silos bei der Fa. List 
wurde auch ein Sonderpreis für den Winter 
2023/2024 ausgehandelt.

Container Sportzentrum Annaberg
Beim Sportzentrum in Annaberg wurde ein 
Container aufgestellt. Dieser wird für die  
Lagerung von Materialien des FC Annaberg-
Lungötz gebraucht. Hauptsächlich werden 
hier Trainingsutensilien und Dinge, die für 
die Nachwuchsarbeit benötigt werden, ge-
lagert. Im Zuge der Aufstellung wurde der 
Platz gestaltet und befestigt und teilweise 
neu asphaltiert.

Auch die Beleuchtung des Sportzentrum 
wird modernisiert. Die bestehenden Be-
leuchtungskörper werden entfernt und neue 
Led-Beleuchtungselemente eingebaut. Der 

Auftrag wurde bereits vergeben, die Mate-
rialien schon bestellt, wir sind sicher, dass 
die Umstellung bis zum Start der Frühjahrs-
saison fertiggestellt ist.

Pumptrack-Strecke 
Sobald es im Frühjahr die Wettersituation 
zulässt, wird beim Sportzentrum eine Pump-
track-Strecke für alle Sportbegeisterten Ju-
gendlichen und Kinder errichtet. Ein „Pump-
track“ ist eine künstlich angelegte Strecke 
oder ein Rundkurs, für Räder aller Art, mit 
welligen und teilweise schrägen Auf- und 
Abwärtsbewegungen. Neben Mountainbikes, 
BMX-Rädern und Laufrädern, kann ein 
Pumptrack auch von Scooter, Inlineskates 
oder Skateboards befahren werden. Mit  
diesem Angebot hoffen wir, allen bewe-
gungsfreudigen Kindern und Jugendlichen, 
eine sportliche Alternative bieten zu können.

Kindergarten Weinau – neue Räumlich-
keiten

Da sich die Betreuungssituation im Kinder-
garten Annaberg durch die AEG und die 
schulische Nachmittagsbetreuung stark ver-
ändert hat, werden dort mehr Räume benö-
tigt. Nach dem Auszug von Mieterin Frau Ott 
wurde nun beschlossen, die Räumlichkeiten 
der Wohnung im 1. Stock umzugestalten 
und in den Kindergartenbetrieb zu integrie-
ren. Nun wurde ein Raum gestaltet, in dem 
die Kinder der schulischen Nachmittags-
betreuung ihre Hausübung in Ruhe und un-
gestört erledigen können. Auch ein Bastel-
raum, in dem Gebasteltes in Ruhe trocknen 
und deponiert werden kann wurde einge-
richtet. Bisher mussten Besprechungen der 
Kindergartenpädagoginnen im kleinen Büro 
der Kindergartenleitung stattfinden. Nun 
gibt es einen großen Tisch im integrierten 

Aufenthaltsraum, an dem Vorbereitungen  
für den Kindergartenablauf getroffen und 
besprochen werden können. 

Zebrastreifen im Bereich ADEG Annaberg
Bereits seit Längerem bemüht sich die Ge-
meinde Annaberg-Lungötz um einen Zebra-
streifen im Bereich ADEG Quehenberger – 
Hefenscherbrücke. Ein Konzept liegt bereits 
vor, durch die Tunnelsanierungen auf der 
A10 dürfen diese Umbauarbeiten zurzeit 
nicht durchgeführt werden, um Baustellen 
auf den Ausweistrecken zu vermeiden. 
Um jedoch eine sichere Überquerung der 
Bundesstraße zu ermöglichen, wird ein  
provisorischer Zebrastreifen für diese Über-
gangszeit errichtet. 

Diverse Asphaltierungen
Bereits in der Sommerausgabe wurde davon 
berichtet, dass neue Parkplätze im Gemein-

Bastelraum

Besprechungsraum
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degebiet entstanden sind. Darunter auch  
der Korreitparkplatz, als Ausgangspunkt für 
alle Wanderer Richtung Rottenhofhütte und 
Zwieselalm. Der Zufahrtsweg zwischen Kor-
reitbauer und dem neuen Parkplatz wurde 
nun asphaltiert.

Auch die Parkfläche neben der Bäckerei im 
Ortszentrum, die vom Sporthotel Dachstein 
West genutzt wird, ist fertiggestellt. Die  
Abstellfläche für die Fahrzeuge wurde ge-
pflastert, der Rest mit einer Asphaltdecke 
versehen. 
Die IWG Neubach hat ein Teilstück des  
Neubachweges neu asphaltieren lassen.  

Im Zuge dessen wurde die Viehsperre beim 
Kainhoferhaus (Richtung Klotzenberg) ent-
fernt und eine neue im Bereich des Spiel-
platzes bei der Kirchenausfahrt gesetzt. 
Auch der Güterweg Hinterberg wurde neu 
asphaltiert. Dazu musste der gesamte  
Güterweg für einige Tage gesperrt werden. 
An der Gemeindestraße Weinau (von Bus-
haltestelle Asteiner bis Kindergarten Wei-
nau) wurde nun die restliche Asphaltdecke 
erneuert und die Oberflächenentwässerung 
verbessert. All diese Arbeiten konnten noch 
vor einem richtigen Wintereinbruch erledigt 
werden.                                                    ■

Information für Liegenschaftsbesitzer.
Für die Schneeräumung 2023/2024 
ist unbedingt darauf zu achten,  
dass kein Schnee unmittelbar neben 
der Straße (Güterweg) gelagert  
bzw. hin geräumt wird, da dies  
ein großes Problem für die Räum-
fahrzeuge darstellt.
Die Liegenschaftsbesitzer entlang  
eines Gehsteiges bzw. Gehweges 
werden nachdrücklich aufgefordert, 
nach der Räumung keinen Schnee 
mehr dort abzulagern. Die Schnee-
haufen auf den Gehsteigen bzw. 
Gehwegen gefährden die Sicherheit 
der Fußgänger, da diese dadurch  
auf die Straße ausweichen müssen.
Bei Nichtbeachtung behält sich die 
Gemeinde eine zusätzliche Ver- 
rechnung von Schneeräumungs-
kosten vor.                                         ■

Schneeräumung 2023/24

Seit gut drei Jahren leben wir, Nicole 
und Wolfgang, jetzt in Annaberg und 
nachdem wir so herzlich hier aufge-
nommen wurden, ist es uns eine riesige 
Freude die Eröffnung unserer Gesund-
heitspraxis Back2Balance mitten im 
Herzen von Annaberg bekannt zu geben. 

Nicole bietet euch dort erholsame und  
gleichermaßen lösende Massagen im  
klassischen Stil, wie auch mit Techniken 
aus dem Indischen und Hawaiianischen. 
Dazu verfügt sie über ein großes Repertoire 
im Bereich Yoga, das sie euch in Form von 
Einzel- oder Kleingruppenangeboten zugu-
tekommen lässt. Als systemischer Natur-
coach führt euch Nicole darüber hinaus in 
die Welt der Achtsamkeit und lehrt Strate-
gien, um die Balance zwischen Alltag,  
Arbeit und dem Selbst besser zu meistern.

Wolfgang besitzt als Physiotherapeut und 
promovierter Bewegungswissenschaftler 
ein tief fundiertes Know-How über den 
menschlichen Körper. Damit nimmt er  
sich den typischen Beschwerden des Be-
wegungsapparates, Verspannungen, Ge-

lenks- oder Mus-
kelschmerzen, ge- 
konnt an. Dazu hat 
er sich höchst ef-
fektive Methoden, 
wie etwa das Dry 
Needling, angeeig-
net. Weiter ist er der Experte für Sport- 
verletzungen und die damit verbundene 
optimale Rückkehr zum Sport.
Seit Dezember ist nun unsere Praxis im 
Sporthotel Dachstein West geöffnet und wir 
freuen uns sehr auf euch und die Gelegen-
heit, gemeinsam für mehr Entspannung, 
Aktivität und Wohlbefinden zu sorgen.

Herzliche Grüße, Nicole & Wolfgang
Telefon: 0670 / 351 34 60

praxis@back2balance.at

Physiotherapie, Massage & Yoga – Back2Balance

WIR STELLEN UNS VOR  –  Neue Betriebe in der Gemeinde
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INTERVIEW MIT R&W ENERGY
I: So manchem Gemeindebürger sind in 
letzter Zeit schon zwei anthrazitfarbene 
Firmenbusse mit der Beschriftung, R&W 
Energy – Energie die Sinn macht, aufge-
fallen. Wer steckt denn nun hinter dem  
Namen?
R&W: Das sind wir, R wie Rettenbacher 
und W wie Winter, kurz Ronny und Harry. 
Nach vielen interessanten und erfolgrei-
chen Jahren bei der Firma Visio-Tronic 

wurde in uns der Ruf nach Veränderung 
laut. Da Fachmänner auf dem Markt rar 
sind, dachten wir, wir könnten unser Fach-
wissen und Knowhow vielen Menschen  
zur Verfügung stellen. Da unsere Familien 
voll und ganz hinter uns stehen, haben wir 
uns dazu entschlossen die Selbständigkeit 
zu riskieren.
I: Da habt ihr bestimmt recht, Fachmänner 
sind rar. Von vielen Leuten hört man,  
dass das Warten auf die Handwerker eine 
Geduldsprobe ist, vorausgesetzt man be-
kommt überhaupt welche. Aber wofür kann 
ich euch denn eigentlich engagieren, was 
macht ihr genau?
R&W: Kurz mit ein paar Schlagwörtern 
ausgedrückt: Heizung, Sanitär, LED-Be-
leuchtung und intelligente Gebäudesteue-
rung – SMART Home.
I: Das klingt ja ganz schön umfangreich! 
Könnt ihr das für einen Leien wie mich  

 
noch etwas näher erklären? Was umfassen 
diese Schlagwörter?
R&W: Zum einen alles, was mit dem The-
ma Heizung und Sanitär zu tun hat. Darun-
ter fallen umweltfreundliche und effiziente 
Heizsysteme, Fußbodenheizungen, Wand- 
und Deckenheizungen und sämtliche Sani-
tärarbeiten in der Haustechnik. Es werden 
alle Leistungen abgedeckt, die ein traditio-
neller Installateur üblicherweise anbietet. 
Zum anderen die Umstellung auf kosten-
sparende LED-Beleuchtung im Innen-,  
sowie im Außenbereich. Auf Wunsch kann 
dies in Kombination mit intelligenter Ge-
bäudesteuerung erfolgen – im Grunde alle 
Aspekte, die mit dem Thema SMART Home 
in Verbindung stehen. 
I: Danke für die Ausführungen! Weitere  
Details kann man sicher eurer Homepage 
entnehmen? 

Wir stellen uns vor: R&W Energie

Liebe Gemeindebürger von Annaberg-
Lungötz, unsere Namen sind Daria Ermi-
lova und Jan Pasajan und wir freuen 
uns sehr, Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir ab Dezember 2023 das Hotel 
„Salzburger Dolomitenhof“ übernehmen 
werden. Wir sind eine junge Familie mit 
zwei kleinen Kindern im Alter von 2 Jah-
ren und 7 Monaten.

Wir sind sehr aufgeregt, Teil der Gemeinde 
Annaberg-Lungötz zu werden und freuen 
uns darauf, uns hier niederzulassen. Wir 
haben bereits Erfahrung in der Gastro- 
nomie, da wir dir letzten 5 Jahren das 
Gasthaus Mitteregg (Kasnockenwirt) am 
Gaisberg in Salzburg geführt haben. Diese 
Erfahrung hat uns gelehrt, wie wichtig  
es ist, unseren Gästen einen herzlichen 
Empfang und einen erstklassigen Service 
zu bieten.
Wir sind engagierte Gastgeber und legen 
großen Wert darauf, dass sich unsere Gäste 
wohl und willkommen fühlen. Für uns ist  
es eine Herzensangelegenheit, Ihnen einen 
unvergesslichen Aufenthalt zu bieten und 
ihre Erwartungen zu übertreffen.

Jan war neben seiner Leidenschaft für die 
Gastwirtschaft auch Mitglied der freiwilli-
gen Feuerwehr Elsbethen, wo er gelernt 
hat, wie wichtig Zusammenarbeit und 
Teamgeist sind. Darüber hinaus ist er auch 

Mitglied der historischen Pranger Schützen 
„Aigen“ und den Sportschützen Vereinen 
„Puch“ und „Tattendorf“ sehr verbunden. 
Diese Vereine sind mir sehr wichtig und  
ich engagiere mich aktiv für den Schutz 
und die Förderung dieser Traditionen.

Unser Ziel ist es, den Salzburger Dolomi-
tenhof zu einem Ort zu machen, an dem 
sich unsere Gäste wie zu Hause fühlen.  
Wir werden unser Bestes geben, um eine 
gemütliche Atmosphäre zu schaffen und 
Ihnen einen unvergesslichen Aufenthalt  
zu ermöglichen. 
Wir freuen uns darauf, Sie persönlich ken-
nenzulernen und Ihnen unsere Gastfreund-
schaft zu zeigen. Zögern Sie nicht, uns  
bei Fragen oder Anliegen zu kontaktieren. 
Wir sind immer für Sie da.
 

Mit herzlichen Grüßen,
Familie Pasajan & Ermilova

Telefon: 06463 / 81 39

Familie Jan Pasajan & Daria Ermilova
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R&W: Ja genau, sie ist zwar noch nicht 
perfekt, aber schau gerne mal rein unter 
www.ruw-energy.at.
I: Jetzt habt ihr ja noch den Slogan –  
Energie die Sinn macht – auf eurem Auto 
stehen, wie darf man denn das verstehen?
R&W: Wir achten ganz besonders auf  
energieeffiziente Lösungen, egal ob Reno-
vierung oder Modernisierung und oft  
macht auch noch eine Reparatur Sinn. 
Deshalb ist der Beginn eines Auftrages  
immer eine fachmännische Beratung und 
hochwertige Planung. Wir kombinieren alle 

Komponenten, im Sinne der Anforderung 
entsprechend, so effizient wie möglich.
I:  Also das klingt gut, mich habt ihr  
überzeugt! Könnt ihr mir noch ein paar  
Gedanken zu eurer Arbeits- und Firmen-
philosophie mitteilen?
R&W: Wir schätzen die bereits etablierten 
Betriebe in unserer Gemeinde und den  
umliegenden Gebieten. Unser Ansatz ist  
es, eine positive Bereicherung für die  
Menschen in unserer Region zu sein. 
Zusammenarbeit ist für uns wichtig und 
FAIRNESS und QUALITÄT werden bei uns 

sowieso groß geschrieben!
I:  Das klingt für mich nach einer tollen  
Lebens- und Arbeitseinstellung, danke für 
eure Bereitschaft zu diesem Interview und 
von Herzen alles Gute für eueren Start! 

R&W Energy
 Annaberg 212

 5524 Annaberg im Lammertal

 +43 676 630 36 13 - Ronny
 +43 676 630 36 14 - Harry

	 office@ruw-energy.at
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Firma comtech – Abschied aus Annaberg

Nichts ist so beständig 
wie der Wandel!

Heraklit

Während IT-Giganten wie Google es ge-
rade einmal auf 26 Unternehmensjahre 
bringen, wird „die comtech“ im Früh-
jahr 2024 ihren 40. Geburtstag feiern. 
Damit gehören wir zu den ältesten IT-
Unternehmen überhaupt.

Wir haben in all den Jahren viele Verände-
rungen und Trends kommen und gehen 
gesehen. Vor rund 25 Jahren bekamen wir 
unseren ersten Internetanschluss – nichts 
ahnend, welche Auswirkungen das auf uns 
alle - und im Besonderen auf „die comtech“ 
- haben wird.
Wir haben unter anderem den Aufstieg und 
Fall von internationalen Riesen wie IBM 
oder Nokia miterlebt. Unternehmen, welche 
die IT-Branche weltweit nachhaltig geprägt 
haben. Netscape war der erste und vor  
allem unangefochtene Internetbrowser. 
Kaum jemand erinnert sich heute noch  
daran. Jeder von uns erlebt die Verände-
rungen der IT-Branche hautnah mit. Wir – 
„die comtech“ – aber im ganz Besonderen. 
Trotz aller Herausforderungen ist es uns 
gelungen, beständig zu wachsen und uns 
weiterzuentwickeln. Immer haben wir den 

Finger am Puls der Zeit und versuchen 
nicht nur den „richtigen“ Trends zu folgen, 
sondern auch Trends zu setzen und unsere 
Marktführerschaft weiter auszubauen.
Aktuell sind bei comtech mit externen 
Mitarbeiter:innen knapp 40 Personen be-
schäftigt, 21 davon allein in Annaberg.  
Unsere Eigentümerin, die REXEL Austria 
GmbH, investiert enorm in die Weiterent-
wicklung „der comtech“ und in die Neuent-
wicklung ihrer Produkte. Das bedeutet für 
uns ein starkes Wachstum – einhergehend 
mit der zunehmenden Schwierigkeit, neue 
Mitarbeiter:innen zu finden und für diese 
auch Büroflächen zur Verfügung stellen zu 
können. All das verlangt die permanente 
Bereitschaft zur Weiterentwicklung und 
Veränderung. Und diese Veränderung trifft 
jetzt vor allem unsere Mitarbeiter:innen.

Mit November 2023 schließen wir leider 
unsere bisherige Zentrale in Annaberg und 
übersiedeln in das neu gebaute „Techno-
Z“ im „Wissenspark Puch-Urstein“. Wir 
werden hier gleichzeitig mehrere Standorte 
unseres Unternehmens zu unserer neuen 
Firmenzentrale zusammenziehen.
Es erwartet uns dort eine der modernsten 
und attraktivsten Office-Umgebungen, die 
es im Land Salzburg für IT-Unternehmen 
gibt. Wir sind eingebettet in den Techno-
logie-Cluster „Wissenspark Puch-Urstein“ 
und befinden uns in unmittelbarer Nähe zur 

„Fachhochschule Puch-Urstein“, die als 
Ausbildungsstätte von IT-Spezialisten für 
uns eine hohe strategische Bedeutung hat.
Ein vielfältiges Freizeit- und Gastronomie-
angebot, ein eigener S-Bahn-Anschluss 
sowie eine eigene Autobahnabfahrt runden 
den Standort ab und machen ihn für alle 
Mitarbeiter:innen lebenswert.

Die Entscheidung ist uns 
nicht leichtgefallen.

Bedeutet das doch für unsere Mitarbeiter: 
innen eine enorme Herausforderung. Hat-
ten wir bisher in Annaberg einen äußerst 
kurzen Weg zum Arbeitsplatz, heißt es jetzt 
für uns alle zu pendeln. 
Nach – verständlichem – anfänglichem 
Schock haben wir uns aber alle gemein-
sam an einen Tisch gesetzt und Lösungen 
gesucht. Mit der Möglichkeit von Home-
office-Tagen, Shuttlebus, Fahrkosten- 
zuschüssen sowie sehr individuellen  
Arbeitszeitmodellen haben wir gemeinsam 
möglichst faire und ausgeglichene Lösun-
gen erarbeitet, um die Belastung des  
längeren Anfahrtsweges etwas abzufedern 
zu können. 
Wir möchten uns dafür ausdrücklich bei 
unseren Mitarbeiter:innen für die engagier-
te und konstruktive Zusammenarbeit be-
danken und sind ausgesprochen stolz, so 
einem unglaublich starken Team vorstehen 
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ZU VERMIETEN
Wohnung in 5523 Lungötz, Gappen 28 im 
Dachgeschoss ab sofort mit ca. 70 m² zu  
vermieten. Infos bei Quehenberger Christian 
unter Tel.: 06463/8158-72

3 Wohnungen zwischen 61 m² und 83 m² im 
Wohngebäude Annaberg 237 (ADEG-Gebäude) 
zu vermieten (auch Kauf möglich). Infos bei 
Quehenberger Christian Tel.: 06463/8158-72

3 x 3-Zimmer-Wohnungen mit ca. 76 m²  
im Wohngebäude 238 – hinter ADEG, fer-

tiggestellt im November 2023. Infos bei  
Quehenberger Christian Tel.: 06463/8158-72

Geschäftslokal mitten in Lungötz zu ver-
mieten, 250 m² Verkaufsfläche, Sanitäranla-
gen und Büroraum. Die letzten 40 Jahre als  
Lebensmittelgeschäft geführt, vielseitig ver-
wendbar. Bei Interesse Herrn Josef Sokac 
kontaktieren. Tel.: 0676 522 13 16

Gemütliches Lokal im Zentrum von Anna-
berg mit ca. 45 Sitzplätzen (Brückenstüberl/
Esszimmer). Bei Interesse melden Sie sich  

bei Andreas Strubegger Tel.: 0664 146 99 36 
oder Iris Strubegger Tel.: 0664 241 38 79 oder 
andi.strubegger@sbg.at

ZU VERKAUFEN
Wohnung in 5524 Annaberg, Hefenscher 37 
mit ca. 90 m² zu verkaufen. Infos bei Josefa 
Köppl 0 664 / 351 35 49 oder Lily Sell +264 
81 / 553 60 36 oder lily.sell84@gmail.com

Haus in 5523 Lungötz, Neubach 184 mit ca. 
130 m² ab Frühjahr 2024 zu verkaufen. In-

zu dürfen! Damit wird „die comtech“ auch 
weiterhin als sehr attraktiver Arbeitgeber 
für Mitarbeiter:innen aus dem Lammertal 
zur Verfügung stehen.
Unsere neue Adresse: Urstein Süd 15,  
Wissenspark Urstein, 5412 Puch bei Hallein

Jetzt bleibt uns nur noch, 
DANKE zu sagen!

DANKE an unsere Vermieterin, der Raiff-
eisenbank Lammertal, die uns mehr als 30 
Jahre beherbergt hat.
DANKE an die Gastronomie, Vermieter und 
Bewirtschaftungsbetriebe in der Region, die 
immer wieder Mitarbeiter:innen und Kun-
den von uns versorgt und betreut haben.
DANKE den vielen Gewerbebetrieben im 
Ort für das sehr kollegiale Verhältnis.
DANKE an die Gemeinde Annaberg-Lun-
götz, die immer ein offenes Ohr für uns  
hatte.
DANKE den Schulen, mit denen wir ge-

meinsam interessante Veranstaltungen für 
Schüler durchführen durften.
DANKE an unsere Nachbarn für die Nach-
sicht, wenn wir wieder versehentlich die 
Einfahrten zugeparkt haben.
DANKE der Bevölkerung von Annaberg-
Lungötz, die uns immer wohlgesonnen war.
Wenn wir jetzt auch unsere Zelte ab- 
brechen, werden wir nie unsere Wurzeln 
vergessen, sowie dem Lammertal im All- 
gemeinen und Annaberg-Lungötz im Be-
sonderen tief verbunden bleiben.

Alexander Nowak,
Hannes Rettenbacher

Mit Beendigung dieser Sommersaison 
nehme ich Abschied von meiner Selb-
ständigkeit als Gastgeber im „Salzbur-
ger Dolomitenhof“, ich wechsle in die 
„Pension“. Meinen Betrieb habe ich  
verpachtet, dieser wird auch zukünftig 
in ähnlicher Weise wie bisher, weiter-
geführt werden.

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei  
allen meinen Wegbegleitern über die  
letzten 33 Jahre, sehr herzlich für die  
Zusammenarbeit, das entgegengebrachte 
Vertrauen bzw. für die Treue zu unserem 
Haus. Besonders bedanke ich mich bei  
allen Mitarbeitern, Lieferanten, Institutio-

nen in Annaberg-Lungötz und Umgebung 
für die Unterstützung in all diesen Jahren. 

Besonders bedanke mich jedoch bei unse-
ren Gästen für Ihre Besuche in unserem 
Haus, die vielen Gespräche aber auch für 
die netten und fröhlichen gemeinsamen 
Stunden. Ein weiterer Dank gebührt den 
Dolomitenschützen und der Jägerschaft 
Annaberg-Lungötz für das große Enga- 
gement das notwendig war, um den 
Schießstand für die Dolomitenschützen zu 
errichten. Viele spannende Wettkämpfe  
mit anschließenden gemütlichen Stunden 
folgten und erfüllten meine Gasträume mit 
Leben.

Am Ende ein ganz besonderer Dank an 
meine Familie, für Ihre Unterstützung bei 
der Erledigung der Arbeit sowie das Haus 
auch mit dem entsprechenden Leben und 
Lachen zu erfüllen.

Pfiat enk & donkschö 
sogt da Steia Georg

Ende einer schönen Reise!

Georg Bergschober und sein Team –  
der „harte Kern“
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fos bei Monique Waltenspiel 0681/20864253 
oder monique.waltenspiel@gmx.at

STELLENMARKT
STELLENINSERAT DER FIRMA KAINDL – 
SIEHE INSERATENTEIL

AMTLICHE HINWEISE
Für die Verwendung des Gemeinde- 
wappens muss zukünftig eine Anzeige,  
unter Angabe des Verwendungszweckes  
beim Gemeindeamt eingereicht werden.

ROLLENDE HERZEN – 
VERTEILEN STATT 
WEGWERFEN! 
Die Organisatoren sind  
positiv gestimmt und gehen  
davon aus, dass eine Auslieferung des 
„Rollende Herzen Busses“ weiterhin möglich 
ist. Folgende Termine wurden uns bekannt  
gegeben: 21.12.23, 18.01.24, 22.02.24, 
21.03.24 und 25.04.24 am Parkplatz hinter 
dem Gemeindeamt in Annaberg von 14.20 Uhr 
bis 14.35 Uhr und am Parkplatz Ortseinfahrt in 
Lungötz von 14.50 Uhr bis 15.05 Uhr.

BABYPAKET
Die Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz möch-
te alle neu geborenen GemeindebürgerInnen 
herzlich willkommen heißen und gratuliert 
den Eltern zur Geburt des Kindes. 
Im Meldeamt bekommen Eltern ein Geschenk, 
das eine kleine Annaberg-Lungötzerin oder ein 
kleiner Annaberg-Lungötzer gut gebrauchen 
kann. Liebe Eltern, Sie werden gebeten, sich  
das Babypaket der Ortsgemeinde Annaberg 
während der Öffnungszeiten abzuholen.

Der Salzburger Familienpass – 
ein familienfreundliches Angebot
Durch familiengerechte Preisgestaltung wird 
der Zugang zu Freizeitveranstaltungen mit 
Hilfe des Salzburger Familienpasses er-
leichtert. Weiters gibt es auch Angebote aus 
dem Bereich Handel und gewerbliche Dienst-
leistungen für Familien.
Der Familienpass gilt für Familien, Lebens- 
gemeinschaften oder Alleinerziehende und  
deren Kinder und Pflegekinder bis zum 18. Ge-
burtstag. Er gilt jeweils 3 Jahre ab Ausstel-
lungsdatum. Die im Familienpass eingetra- 

genen Personen müssen mit dem/der Antrag- 
stellerin im gemeinsamen Haushalt leben. 
Es ist auch möglich, eine zweite Erwachsene 
Person, die nicht im gemeinsamen Haushalt 
lebt, in den Familienpass eintragen zu lassen. 
Die Familie muss den Hauptwohnsitz im Land 
Salzburg haben. Sie können sich Ihren Familien-
pass kostenlos und unbürokratisch am Gemein-
deamt Annaberg-Lungötz ausstellen lassen: 
Nachdem Sie das Anforderungsformular ausge-
füllt und unterschrieben haben, wird der Famili-
enpass sofort – gemeinsam mit einer Informati-
onsbroschüre, die die konkreten Ermäßigungen 
im Land Salzburg anführt – ausgehändigt. Seit 
einigen Jahren gibt es eine digitale Form des 
Familienpasses die es dem Nutzer ermöglicht 
den Familienpass auch digital auf das Handy zu 
laden. Somit kann der Familienpass auch via 
Smartphone vorgelegt werden. Eine unter- 
stützende App erleichtert dem User auch das 
Finden von Angeboten.

Antragslose Familienbeihilfe 
Das Bundesministerium für Familien und  
Jugend und das Bundesministerium für  
Finanzen tragen mit dieser Neuerung bei der 
Familienbeihilfe maßgeblich zur Verwaltungs-
vereinfachung bei. Behördenwege werden Ihnen 
so weit wie möglich erspart und im Sinne der Bür-
gerorientierung wird die Familienbeihilfe bzw. der 
Kinderabsetzbetrag rascher ausbezahlt. Um die 
Familienbeihilfe zu erhalten, ist kein Antrag 
erforderlich und kein Besuch beim Finanzamt 
notwendig, die Finanzverwaltung wird selbst-
ständig aufgrund der Datenübermittlung aus dem 
ZPR tätig. Die Finanzverwaltung prüft, ob alle An-
spruchsvoraussetzungen und Auszahlungsinfor-
mationen vorliegen. Wenn ja, bekommen Sie ein 
Informationsschreiben und zeitgleich wird die 
Familienbeihilfe auf das der Finanzverwaltung 
bekannte Konto überwiesen. 
Wenn nein, bekommen Sie ebenfalls ein Infor-
mationsschreiben und werden ersucht, fehlende 
Informationen nachzureichen oder Fragen zu 
beantworten.

Gebührenfreie Erstausstellung von  
Urkunden und Reisedokumente für 
Kinder bis zum 2. Lebensjahr
Wir möchten nochmals in Erinnerung ru-
fen, dass die Erstausstellung von Staats-
bürgerschaftsnachweis, Personalausweis 
und Reisepass für ein Kind bis zum 2. Le-
bensjahr gebührenfrei ist. Wird dieser Ter-
min übersehen, werden die vollen Gebühren 
eingehoben! Wird die Erstausstellung des Rei-
sepasses bzw. Personalausweises am 2. Ge-
burtstag des Kindes beim Gemeindeamt oder 
einer Bezirkshauptmannschaft beantragt, ist 
dieses Reisedokument kostenlos und 5 Jah-
re gültig. Ist der Geburtstag ein Wochenende 
oder Feiertag, gilt der nächste Arbeitstag als 
Stichtag für den Antrag.

Gestohlene und verlorene Reisedokumente
Reisedokumente die gestohlen oder verloren 
wurden, werden weltweit zur Fahndung  
ausgeschrieben. Die Wiederauffindung des  
Dokumentes ist der Passbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft) zu melden. Die Passbehörde 
widerruft auf Grund der Meldung die Fahndung, 
das kann bis zu 24 Stunden dauern. Einige Län-
der akzeptieren keine widerrufenen Dokumente, 
eine Einreise ist daher nicht möglich.

TENNENGAU:
5400 Hallein, Schwarzstraße 14
Telefon: +43 664 5069094 und 
 +43 664 1492049
Dienstag und Donnerstag, 8 bis 12 Uhr, 
und nach Vereinbarung. Es beraten: 
DGKP Petra Brunauer und DGKP Anita 
Halun.
Pflegeberatungstermine am 
Gemeindeamt in Annaberg-Lungötz: 
von 11.00 – 12.00 Uhr: 
03.01.2024, 07.02.2024, 06.03.2024 
und 03.04.2024.
Zudem gibt es zahlreiche Sprech-
stunden in verschiedenen Gemein-
den. Diese sind auf der Website des 
Landes zu finden: 
https://www.salzburg.gv.at/themen/
soziales/pflege-und-betreuung/ 
pflegeberatung/tennengau
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Hundehalter aufgepasst 
Hundekotbeseitigung: Wir möchten eindring-
lich an alle Hundebesitzer appelieren, Hundekot 
nicht liegen zu lassen. Immer wieder gehen Be-
schwerden am Gemeindeamt ein. 
Bitte nutzen Sie die „Hundekot-Sackerl“ die es 
an vielen Stellen in Annaberg-Lungötz gibt und  
entsorgen Sie diese ordnungsgemäß. Sie tragen 
damit zu einem besseren Miteinander bei. 
Leinenpflicht: Es erreichen uns immer wieder 
Beschwerden über freilaufende Hunde. Wir  
verweisen auch in diesem Zusammenhang  
auf unsere ortspolizeiliche Verordnung über  
Leinenzwang im gesamten Gemeindegebiet 
Annaberg-Lungötz!
MELDEPFLICHT FÜR HUNDEHALTER: Seit dem  
1. Jänner 2013 ist die Novelle des Salzburger 
Landessicherheitsgesetzes in Kraft getreten und 
das heißt, dass ab diesem Zeitpunkt eine Melde-
pflicht für alle Hundehalter in Salzburg gilt.  
Das heißt, alle Hunde, die seit 2013 nach  
Annaberg-Lungötz gekommen sind, müssen am 
Gemeindeamt gemeldet werden! Weitere Infos 
können online auf www.annaberg-lungoetz.at 
unter Bürgerservice - Formulare - Amtliche Mit-
teilung zur Hundeanmeldung oder  direkt am 
Gemeindeamt bei Rußegger Carola unter Tel.: 
06463/8158-71 angefragt werden.

Räumung und Streuung:
Die Räumung und Streuung der Gehsteige 
wird von der Gemeinde durchgeführt. Alle  
BürgerInnen haben jedoch darauf zu achten, 
dass laut § 93 StVO 1960, BGBl.-Nr. 1960/159 
idgF die Grundeigentümer verpflichtet sind, 
rund um ihr Grundstück den Schnee zu räu-
men, Gehsteige zu streuen bzw. zu reinigen 
sowie Schneewechten und Eisbildungen von 
Dächern zu beseitigen. Weiters bitten wir, den 
Schnee nicht auf die geräumten Gehsteige 
und Gehwege zu schaufeln. 
Ansonsten werden die Schneeräumungs-
kosten zusätzlich verrechnet!

Die Gemeinde streut auch Parkplätze und  
öffentliche Plätze ohne Meldung nach Bedarf. 
Grundsätzlich wird mit der Räumung und 
Streuung durch die Gemeinde bereits sehr 
früh begonnen, allerdings kann aufgrund des 
umfangreichen Wegenetzes in unserer Ge-
meinde die Bestreuung nicht überall gleich-
zeitig erfolgen. Um eine effiziente Streuung  
zu ermöglichen ist der Streudienst von  
Obmännern der Weggenossenschaften bis 
10.00 Uhr des gewünschten Tages zu be-
auftragen unter Tel.: 0664/881 847 86.

Schneestangen – Absicherung von 
Wasserhydranten und Stromkästen
Um Wasserhydranten und Stromkästen bei 
der Schneeräumung nicht zu beschädigen, 
bittet die Gemeinde bei Hydranten eine große 
blau markierte und bei Stromkästen eine gro-
ße gelb markierte Schneestange zu setzen!

Winterdienst
Fa. Eibl (Lader Lungötz und Pflug Annaberg u. 
Lungötz), Tel.: 06240/227 od. 0664/343 64 20
Fa. Bachler (Lader Annaberg), Tel.: 06243/2551-0
Laderfahrer Ziller Christoph, Tel.: 0664/858 93 16
Laderfahrer Oberauer Hubert, Tel.: 0650/390 19 34
Laderfahrer Rußegger Michael, Tel.: 0664/138 05 99
Laderfahrer Eder Christian, Tel.: 0664/398 41 73
Laderfahrer Windhofer Mario, Tel.: 0664/816 13 44
Wochentags & allg. Infos am Gemeindeamt, 
Tel.: 06463/8158
Streudienst am Wochenende, 
Tel.: 0664/88 18 47 86

CHRISTBAUM-SAMMELSTELLE 2024 
Von Weihnachten bis Mitte Februar besteht, 
wie jedes Jahr, die Möglichkeit den Christ-
baum bei der Sammelstelle auf dem Rund-
holzlagerplatz in der Haslau zu entsorgen. Die 
genaue Stelle wird durch ein Schild gekenn-
zeichnet. Unter dem Motto „KEIN LAMETTA 

WÄRE NETTER“ bitten wir, die Christbäume 
von sämtlichem Schmuck sowie Lametta zu be-
freien. Die ausgedienten Christbäume werden in 
umweltfreundliche Wärme umgewandelt.
ACHTUNG: Dieser Rundholzlagerplatz ist 
keine Ablagestelle für Gras- und Grün-
schnitte – diese bitte am Recyclinhof in  
Annaberg entsorgen. Dankeschön.

Silvesterfeuerwerke
Die großen Feuerwerke der Pyrotechniker 
sind angemeldet und genehmigt. 
Beim Schießen von privaten Silvesterfeuer-
werken bitten wir um Rücksichtnahme in ver-
schiedensten Bereichen wie z. Bsp. auf Perso-
nen die sich in der Nähe aufhalten, Brandgefahr 
bei Trockenheit oder Schneemangel sowie die 
Lärmempfindlichkeit von Bauernhoftieren und 
Wild uvam. Zu beachten sind auch die gesetz-
lichen Mindestaltervorschriften für die Ver-
wendung von Feuerwerkskörpern.

RECYCLINGHOF Annaberg 
und Lungötz

Am Faschingsdienstag, dem 13.02.2024  
ist der Recyclinghof in Annaberg sowie  
die Altstoffsammelinsel in Lungötz ge-
schlossen!

Gelbe Säcke – Seit einiger Zeit werden auch 
alle Metallverpackungen gemeinsam mit den 
Leichtverpackungen im GELBEN SACK entsorgt. 
Oft wird eine Rolle der Gelben Säcke (=lt. ARA 
der Jahresbedarf pro Haushalt) nicht ausrei-
chen. Gelbe Säcke können am Recyclinghof  
Annaberg, bei der Altstoffsammelinsel in 
Lungötz und am Gemeindeamt in Annaberg  
abgeholt werden. Gelbe Säcke können am  
Recyclinghof nur von Gästen abgegeben 
werden. Bitte um Kenntnisnahme! 

Wichtige Informationen zur Beachtung!
Jährlich dürfen pro Haushalt 2 m³ Sperrmüll, 
Bauschutt etc. angeliefert werden – größere 
Mengen können nicht mehr angenommen wer-
den. Beim Anfall größerer Mengen muss die Ent-
sorgung direkt mittels Container erfolgen, z.B.: 
Umbauarbeiten (Anfall von Bauschutt, Sperr-
müll, Eternit etc.), Große Entrümpelungs- 
aktionen (Sperrmüll), kompletter Fenstertausch 
(Fensterrahmen, Glas, Sperrmüll), Hausdächer 
(Ziegel, Welleternit, Blech etc.).
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Es wird ersucht, den Abfall bereits zu Hause ord-
nungsgemäß zu sortieren: Getrennt nach Holz, 
Metall und sonstigem Sperrmüll, z. B. Matratzen, 
Teppiche, Bodenbeläge, Möbel. Dadurch werden 
lange Wartezeiten und unnötiger zusätzlicher 
Aufwand vermieden!  

Container können bestellt werden bei:
E-M-S Entsorgung Lungötz, Tel.: 06463/20048,
Pölzleitner Anton, Abtenau (für Holz), 
Tel.: 06243/41500 und 
Fa. Auer, Abtenau, Tel.: 06243/3700. 

Müllablagerungen:
Bitte Rasenabschnitte und Blumenreste nicht 
am Rande der Gewässer (Lammer/Neubach/
Teufelsgraben usw) oder am Straßenrand ent-
sorgen. Am Recyclinghof Annaberg gibt es 
eine eigene Sammelstelle für Grünabfälle.
Bitte auch keine Grünabfälle am Rundholz- 
lagerplatz in der Haslau ablegen!

MINERALFASER wird extra gesammelt 
STEINWOLLE, MINERALWOLLE und GLASWOLLE 
dürfen nicht mehr zu den sperrigen Abfällen. 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen müssen künst-
liche Mineralfasern wie Mineralwolle, Glaswolle, 
Steinwolle etc., die vor 2002 produziert wurden, 
als gefährlicher Abfall entsorgt werden und dürfen 
nicht mehr zum Sperrabfall. Da eine Unterschei-
dung nach Produktionsjahr praktisch ausge-
schlossen ist, werden ab sofort alle Mineralfasern 
am Recyclinghof nur mehr in haushaltsüblichen 
Kleinmengen staubdicht in Säcken verpackt  
übernommen! Eine Übernahme unverpackter  
Mineralfasern sowie größerer Mengen (z.B. von 
gewerblichen Anlieferern) ist nicht möglich.

Biomüll 
Wenn der Biomüll zu Hause kompostiert wird, gibt 
es die Möglichkeit, dies am Gemeindeamt be-
kannt zu geben. So kann bei der Müllabrechnung 
ein Kompostabschlag gewährt werden. Sollte die 
Eigenkompostierung jedoch eingestellt werden, 
ist dies genauso am Gemeindeamt zu melden.
Biomüllabholung – wichtige Information:
Säcke und Kübel welche nicht der Ö-Norm  
entsprechen werden aufgrund gesetzlicher  
Vorschriften nicht mehr von der Firma Auer,  
Abfallwirtschaft GmbH in Abtenau entleert!
Bitte besorgen Sie sich eine Biomülltonne! 

(Reststücke erhältlich am Recyclinghof oder  
bei der Fa. Auer in Abtenau). Bei weiteren  
Fragen kontaktieren Sie bitte die Firma Auer:  
Tel.: 06243/3700

Informationen vom AMS
ALLE Meldungen zur Arbeitslosigkeit kön-
nen OHNE persönliche Vorsprache beim AMS  
erledigt werden. 
Dazu bestehen folgende Möglichkeiten:
➣ eAMS – Sie brauchen nur einen Internet- 
 Zugang und Ihre Zugangsdaten 
 Wie komme ich zu diesen Zugangsdaten: 
· gehen Sie auf die Seite  
 https://finanzonline.bmf.gv.at
· melden Sie sich mit Ihren Zugangsdaten an
· Klicken Sie ganz unten auf „Links“ 
 und dann auf den Menüpunkt eAMS-Konto
 Hier können Sie Ihre Zugangsdaten selbst  
 erstellen und haben sofort Zugang zu   
 Ihrem eAMS-Konto
➣ Sie haben keinen FinanzOnline-Zugang? 
 Dann können Sie ihre eAMS-Konto   
 Zugangdaten auch wie folgt anfordern:
 · online, direkt im eAMS-Konto
 · telefonisch
 · oder per E-Mail an Ihr AMS  
  (ams.hallein@ams.at)
➣ Sie können sich auch telefonisch beim  
 AMS arbeitslos melden, dann wird Ihnen  
 das Formular direkt vom AMS zugesandt
 (am Gemeindeamt dürfen keine AMS- 
 Anträge mehr ausgegeben werden!)

Wichtig: Ihre Meldung muss jedoch unbe-
dingt am 1. Tag der Arbeitslosigkeit erfol-
gen! Also früh genug Ihre Zugangsdaten 
beantragen, die Sie je nach Vorgehensweise 
mit RSa-Brief zugestellt bekommen.

Wichtige Informationen 
zur Tierkörperverwertung 
Kleinvieh (z. B. Schafe, Ziegen, Kälber bis 90 
kg) müssen in die hierfür vorgesehenen Contai-
ner beim Schlachthof entsorgt werden und 
sollten nicht vom TKV direkt abgeholt werden. 
Da für die Gemeinde sehr hohe Kosten bei der 
Abholung von Kleinvieh entstehen, werden wir 
diese weiterverrechnen. Eine Bestätigung für 
die Entsorgung in der Schlachtmülltonne wird 
am Gemeindeamt ausgestellt und ist als Nach-
weis für die AMA ausreichend.

Kanalbenützungsgebühren
Um eine ordnungsgemäße Abrechnung sicher-
zustellen, ist es erforderlich, bei jeder Verände-
rung (Umzug, etc.) den Wasserzähler abzulesen. 
Wenn keine nachvollziehbaren Daten vorliegen, 
wird der Verbrauch geschätzt. 

ACHTUNG: 
neue Telefonnummer der 

Kläranlage Annaberg, Annaberg 174, 
Tel.: 06463/8158-190

Hausnummer
An jedes Haus ist bitte die Hausnummer gut  
ersichtlich anzubringen. Für die Gestaltung sind 
keine Besonderheiten zu beachten.

Parteienverkehr am Gemeindeamt
Wir bitten die nachstehenden Öffnungszeiten 
am Gemeindeamt wie folgt einzuhalten.

Mo – Fr: 07.30 bis 12.00 Uhr
Montag: 13.00 bis 18.30 Uhr

Zu diesen Zeiten stehen wir für alle Bürgerin-
nen und Bürger gerne zur Verfügung. Weiters 
möchten wir auf die Möglichkeit der individu-
ellen Terminvereinbarung hinweisen.

Meldungen von Veranstaltungen 
in Annaberg-Lungötz:
Ab sofort kann jeder Organisator selbst die 
Veranstaltungen in der Homepage der Ge-
meinde unter www.annaberg-lungoetz.at – 
Ortsleben - Veranstaltungen eintragen. Dazu 
ist nur eine Registrierung unter „Meine Veran-
staltungen - zu meine Seite“ notwendig und 
nach Eingabe aller Daten und Dateien wird 
von den Mitarbeitern am Gemeindeamt Ihre 
Eingabe freigeschalten. Erst dann ist die Ver-
anstaltung sichtbar. Bei Fragen wird Ihnen 
Frau Rußegger gerne behilflich sein. 

Weiters bitten wir Sie uns erwähnenswerte 
Ehrungen, Auszeichnungen usw am Gemein-
deamt zu melden, damit wir diese in unserer 
Zeitung veröffentlichen können.                   ■

REDAKTIONSSCHLUSS der nächsten 
Ausgabe „Annaberg-Lungötz aktuell“ 

ist Montag, der 04. März 2024
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LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER!

Das Jahr 2023 neigt sich bald wieder 
dem Ende zu. Zum Glück sind wir in die-
sem Jahr von großen Naturkatastrophen, 
Bränden und Unfällen verschont ge- 
blieben. Seit der letzten Ausgabe der  
Gemeindezeitung Anfang Juli wurden  
wir zu 9 kleineren Einsätzen gerufen.

Die wöchentlichen Übungen wurden wie ge-
plant durchgeführt und mit der Hauptübung 
am 20. Oktober beim Postwirt abgeschlos-
sen. Ich darf mich an dieser Stelle bei allen 
Hausbesitzern bedanken, die ihr Anwesen 
für eine Übung zur Verfügung stellen. Für 
uns ist es ganz wichtig und von großem  
Vorteil, wenn wir die örtlichen Gegeben-
heiten bei einem Einsatzfall kennen.

Vom 18. bis 20. August fand die 140 Jahr-
feier unseres Löschzuges Lungötz statt. 
Nach der Auftaktübung am Freitag nahmen 
2 Mannschaften unsere Feuerwehr beim 
Kuppelcup am Samstag teil. Am Sonntag 
fand die große Jubiläumsfeier statt, bei  
dem unsere Feuerwehr mit einer großen 
Mannschaft ausrückte. Gratulation an den 
Löschzug Lungötz für die hervorragende  
Organisation des Festes. 

In diesen Tagen besuchte uns auch unsere 
Partnerfeuerwehr aus Gaiberg mit einer 
Mannschaft von 35 Personen. Wir bereiteten 
ihnen am Freitag einen kleinen Empfang in 
unserer Feuerwehr, danach beobachteten 
die Mitglieder der FF-Gaiberg die große  
Auftaktübung in Lungötz. Am Samstag  
wanderten wir gemeinsam zur Loseggalm 
und verbrachten einen netten Tag auf dem 
Berg. Am Sonntag verabschiedeten wir  
unsere Partnerfeuerwehr nach dem Festakt 
und wünschten ihnen eine gute Heimreise. 
Es waren wunderbare Tage, bei denen neue 
Bekanntschaften geschlossen und alte Be-
kanntschaften wieder aufgefrischt wurden.

Am 24. September wurde im Rahmen des 
Erntedankfestes unser neues Mannschafts-
transportfahrzeug eingeweiht sowie ein  
Tag der offenen Tür veranstaltet. Nach der 
heiligen Messe, sowie der anschließenden 
Prozession durch unseren Ort, segnete  
Pater Rupert Schindlauer unser Fahrzeug. 
Die Segnung fand am Kirchplatz unter Bei-
sein aller örtlichen Vereine, dem Löschzug 
Lungötz, vieler Ehrengäste sowie der anwe-
senden Bevölkerung statt. Nach den Worten 
unseres Bezirksfeuerwehrkommandanten 
und unseres Bürgermeisters marschierten 
wir zum Feuerwehrhaus. 

Auf dem gegenüberliegenden Busparkplatz 
präsentierten sich alle Einsatzorganisa- 
tionen unseres Ortes mit verschiedenen  
Aktivitäten. So konnten die Besucher unsere 
Feuerwehrfahrzeuge und Gerätschaften be-
sichtigen und mit der Drehleiter Abtenau, 
Annaberg von oben sehen. Die Bergrettung 
organisierte einen Informationsstand, sowie 
eine Kletterwand. Zusätzlich konnte man  
bei einer Verlosung noch besondere Preise 

gewinnen. Das Rote Kreuz Abtenau baute 
ein Zelt mit einer Gesundheitsstraße auf.  
Jeder der wollte, konnte sich hier durch-
checken lassen. Als zusätzliche Attraktion 
für die Kinder organisierten wir eine Hüpf-
burg, gesponsert von der Raiba Annaberg.
Als besonderer Höhepunkt wurde am Nach-
mittag eine Schauübung durchgeführt. Bei 
dieser Übung wurde ein Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person simuliert.
Ich darf mich an dieser Stelle bei allen  
mitwirkenden Einsatzorganisationen, der 
Gemeinde und Raiba Annaberg sowie bei 
allen Mitwirkenden sehr herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt vor allem den zahl-
reichen Besuchern.

Als Abschluss unseres Feuerwehrjahres 
führten wir am 28. Oktober eine Grillfeier  

Freiwillige Feuerwehr Annaberg
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für alle Aktiven und Nichtaktiven Feuer-
wehrmitglieder mit ihren Partnern durch.  
An diesem Abend gratulierten wir unserem 

Ehrenkommandanten Richard Hirscher 
nachträglich zu seinem 80. Geburtstag. Zu-
dem konnten wir den Feuerwehrmitgliedern 
Johann Buchegger, Johann Hirscher, Martin 
Hirscher, Anton Ramsauer, Georg Windhofer 

und Siegfried Rettenbacher zu ihrem 70. 
Geburtstag gratulieren. 

FEUERWEHRJUGEND
Wie bereits berichtet, gibt es eine Koopera-
tion mit der Feuerwehr St. Martin im Feuer-
wehrjugendbereich. Nachdem erfolgreich 
durchgeführten Jugendbewerb Anfang Juli, 
fanden 14-tägig Übungen statt. Als beson-
deres Highlight konnte unsere Feuerwehr-
jugend am 24 Stunden Aktionstag vom 27. 
bis 28. Oktober in der Feuerwehr Bischofs-
hofen teilnehmen. Bei dieser Veranstaltung 
übernachteten unsere Feuerwehrjugend-
mitglieder im Feuerwehrhaus und wurden 
immer wieder zu simulierten Feuerwehr-
einsätzen gerufen, die sie unter Anleitung 
selbstständig abwickelten. Es war für die-

beiden Jugendmitglieder Tim Ortinau und 
Kristof Quehenberger ein ganz besonderes 
Erlebnis.
Nach wie vor suchen wir motivierte Mäd-
chen und Burschen zwischen 10 und 14 
Jahren, die Interesse an der Feuerwehr und 
Freude an gemeinsamen Unternehmungen 
haben. Neben der fundierten Ausbildung 
stehen vor allem Gemeinschaft und Spaß im 
Vordergrund.
Wenn du Interesse hast und Teil der Feuer-
wehr werden willst – melde dich unter  
der Telefonnummer 0 664 / 60 33 22 20. 
Ich freue mich auf deine Anmeldung.

Aktuelle Informationen sind auf unserer 
Homepage www.feuerwehr-annaberg-
lungoetz.at nachzulesen. 

Besonders hinweisen möchte ich auf  
unseren Jahresbericht 2023. Zu lesen unter 
www.feuerwehr-annaberg-lungoetz.at/ 
wir-ueber-uns/Jahresberichte                    ■

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr wünscht euch allen

HBI Gerold Pfister
Ortsfeuerwehrkommandant

Die Vorbereitungsarbeiten für dieses  
Jubelfest haben bereits vor zwei Jahren 
begonnen. In zahllosen Besprechungen 
wurde das Fundament für ein gelunge-
nes Fest mit den diversen Verhandlungs-
partnern geschaffen. 

Dazu kam noch, neben dem normalen 
Dienstbetrieb, die Sammelaktion für das 
neue Löschfahrzeug bei der heimischen Be-
völkerung und den Liegenschaftsbesitzern 
in Lungötz. Eine Woche vor dem Festtermin 
wurde das 1.400 Personen fassende Zelt 
angeliefert und von täglich ca. 30 Mann  
aufgestellt und liebevoll ausgestattet.

Am Freitag, dem 18. August war dann alles 
fertig und es konnten die Feierlichkeiten mit 
einer Einsatzübung im unteren Ortsbereich 
beginnen. Übungsszenario war der Brand 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Lungötz
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der Pfarrkirche Lungötz mit einigen ver-
missten Personen. Gemeinsam mit der FF 
Annaberg, der FF St. Martin, der Drehleiter 
Abtenau und dem Roten Kreuz Abtenau  
haben knapp 80 Personen an der Übung 
teilgenommen. Im Anschluss wurden die 
Übungsteilnehmer von der Trachtenmusik-
kapelle Lungötz ins Festzelt begleitet, wo 
Bürgermeister Martin Promok den Bier- 
anstich vornahm.

Am Samstag ging es bereits am Nachmittag 
mit dem 5. Lungötzer Kuppelcup im Festzelt 
weiter. Die 16 teilnehmenden Bewerbsgrup-
pen lieferten sich bei nahezu tropischen 
Temperaturen ein heißes Kopf-an-Kopf-
Rennen. Beim „Kuppeln“ gilt es, eine Saug-

leitung nach vorgegebenen Richtlinien mög-
lichst schnell aufzubauen. Im K.O.-Duell auf 
zwei Bahnen, überwacht von vier Bewertern, 
kämpfen sich Zell am Moos und Lungötz 1 
ins kleine Finale, woraus Lungötz 1 als  
Dritter hinausging. Im Finale standen sich 
Lungötz 3 und Wiestal gegenüber. Trotz  
Tagesbestzeit, aber aufgrund eines Fehlers, 
musste sich Lungötz 3 geschlagen geben 
und der Gruppe Wiestal zum Sieg gratu- 
lieren.

Höhepunkt der Feierlichkeiten war der 
Sonntag. Bei prachtvollem Sommerwetter 
zelebrierte Pater Virgil Steindlmüller auf 
dem Kirchplatz vor 40 Vereinen die Fest-
messe. Zum Festakt konnte Löschzugs-

kommandant Hannes Lanner den anwe-
senden Landesfeuerwehrkommandanten 
Günter Trinker, vier Musikkapellen, neun 
örtliche und regionale Vereine sowie 27  
Feuerwehren und zahlreiche Ehrengäste  
begrüßen. Anschließend wurde im Festzelt 
noch ausgiebig gefeiert.

Zum Schluss gilt es zu danken. Zu danken 
allen Grundbesitzern, Weideberechtigten, 
lärmbelästigten Anrainern für ihr großes 
Verständnis anlässlich unseres Jubelfestes. 
Großer Dank auch an die diversen Firmen 
für jegliche Unterstützung rund um das Ju-
belfest, den beiden Trachtenmusikkapellen 
aus Annaberg und Lungötz für die bewährte 
musikalische Begleitung an allen drei Tagen, 
der Gemeindevertretung Annaberg-Lungötz 
unter Bürgermeister Martin Promok für alle 
Unterstützung beim Jubelfest und bei der 
Finanzierung des neuen Löschfahrzeuges 
sowie der gesamten Bevölkerung und den 
Liegenschaftsbesitzern für die großartigen 
Spenden zum Ankauf des neuen Löschfahr-
zeuges. Aufgrund von Lieferverzögerungen 
kann das neue Einsatzfahrzeug erst nächs-
tes Jahr in Dienst gestellt werden. 
Zum Schluss auch noch ein großes Danke-
schön an all unseren Familienmitgliedern, 
Partnerinnen und Partnern, Freundinnen und 
Freunden, die uns mit ihrer tatkräftigen  
Mitarbeit geholfen haben. Im Durchschnitt 
waren pro Tag 140 Mitarbeiter im Einsatz. 
Nur durch eueren 100%igen Einsatz  
konnten wir alle gemeinsam dieses große 
Jubelfest bewältigen.

Die Freiwillige Feuerwehr Lungötz wün-
scht ein frohes Weihnachtsfest sowie  
ein gutes Neues Jahr und bedankt sich 
auf diesem Wege bei allen Freunden und 
Unterstützern innerhalb und außerhalb 
der Gemeindegrenzen für die alljähr- 
lichen freiwilligen Spenden mit einem 
herzlichen Vergelt's Gott.                       ■
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Die Trachtenmusikkapelle Annaberg kann 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück- 
blicken. Neben den kirchlichen Feierlich-
keiten im Ort machten uns auch die  
Ausrückungen und Bierzeltkonzerte bei 
den Jubiläumsfesten der Trachtenmusik-
kapelle Lungötz und der Feuerwehr 
Lungötz eine große Freude.

Beim Bezirksmusikfest in Kuchl konnten  
wir in einer gemeinsamen Marschformation 
mit der TMK-Lungötz eindrucksvoll unsere 
Gemeinde präsentieren.

Unseren Tag der Blasmusik feierten wir  
heuer am Samstag, den 26. August. Nach 
der alljährlichen Runde durch den Ort  
wurde die Abendmesse durch verschiedene 
Ensembles der TMK gestaltet. Danach gings 
weiter zum Musikantenwirt. Dort liesen wir 
den Tag gemütlich ausklingen.

Wir befinden uns bereits in den Vorberei-
tungsarbeiten für unser 150-jähriges Jubilä-
um, das im Jahr 2025 ansteht. Dieses wird 
mit allen Musikbegeisterten von 6. bis 8. 
Juni 2025 gefeiert. Über die genauen Pro-
grammpunkte und Veranstaltungen werden 
wir in den nächsten Ausgaben berichten.
Auf der Suche nach Verstärkung sind wir 
beim Hohen und Tiefen Blech. Falls jemand 
immer schon Flügelhorn, Tuba oder Posaune 
lernen wollte, bitte einfach bei uns melden. 

Das traditionelle Weihnachtsblasen findet 
heuer von 15.12. – 17.12.2023 statt.

Abschließend noch ein Termin für 2024,  
der in keinem Kalender fehlen sollte: Das 
Frühlingskonzert der Trachtenmusikkapelle 
Annaberg findet am 06. April 2024 statt.   ■

Allen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes, frohes neues Jahr 2024 
wünscht

Eure Trachtenmusikkapelle Annaberg

Trachtenmusikkapelle Annaberg

Wie in den letzten Jahren umrahmten  
wir am 14. August die Bergmesse auf  
der Spießalm und gaben im Anschluss 
ein paar Märsche zum Besten.

Von 18. – 20. August fand das 140-Jahr  
Jubiläum der Feuerwehr Lungötz statt.  
Am Freitag durften wir die Feuerwehr- 
kameraden nach der Übung ins Festzelt  
begleiten, wo wir danach ein Konzert  
spielten. Am Sonntag fand der Festakt mit 
den Vereinen statt. Mit den Trachtenmusik-
kapellen Annaberg, St. Martin und Filzmoos 
umrahmten wir den Gottesdienst. Im An-
schluss begleiteten wir die Vereine zum 
Festzelt. Dort durften wir mit einem Früh-
schoppen für Stimmung sorgen.

Am 19. August spielten wir gemeinsam mit 
den Musikkapellen Annaberg, Werfen und 
Tenneck bei der Gedenkfeier von Herrn  
Konsul Kaindl in Imlau.
Beim Erntedankfest am 10. September um-
rahmten wir die Messe und die Prozession. 
Im Anschluss spielten wir am Kirchplatz  
ein Konzert.

Das Bezirksmusikfest zum 150 Jahr Jubi-
läum der Musikkapelle Kuchl fand am 17. 
September statt. Gemeinsam mit den  
Tennengauer Kapellen gestalteten wir die 
Messe. Beim Festumzug marschierten wir 
gemeinsam mit der Trachtenmusikkapelle 
Annaberg mit ca. 100 Musikanten und  
Musikantinnen auf.
Am 21. Oktober gestalteten wir eine Ge-
denkmesse für Matthias Wass und alle  
verstorbenen Mitglieder. Im Anschluss  
hielten wir die Jahreshauptversammlung  
im Musikerheim ab.
Zu Allerheiligen spielten wir am Friedhof  
bei der Gräbersegnung. 

Das alljährliche Weihnachtsblasen findet 
heuer am 16. Dezember statt.
Für das Frühlingskonzert am 23. März 2024 
dürfen wir euch jetzt schon herzlich ein- 
laden.
Wir wünschen euch allen eine schöne  
Weihnachtszeit und ein gutes, gesundes 
neues Jahr 2024.                                      ■

Eure Trachtenmusikkapelle Lungötz

Trachtenmusikkapelle Lungötz
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Auch im vergangenen Sommer gestalte-
ten wir wieder einige Heimatabende im 
Dolomitenhof. Dies ist immer eine tolle 
Möglichkeit, unser Können als Verein zu 
zeigen und die Tradition des Volkstanzes 
und Schuhplattln‘s Einheimischen sowie 
Gästen, jung und alt näher zu bringen. 

Seit 2015 durften wir im Dolomitenhof unter 
der Bewirtung von Georg und Susanne mehr 
als 60 Heimatabende veranstalten, und ge-
meinsam viele lustige Stunden verbringen. 
Dafür bedanken wir uns herzlich!
Am 20. August war die Volkstanzgruppe  
zum 140-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Lungötz eingeladen. Nach der 
Messe am Kirchplatz feierten wir im Fest-
zelt gemeinsam mit vielen anderen Vereinen 
die jubilierende Feuerwehr.

Im Zuge des Erntedankfestes wurde heuer 
das neue Mannschaftstransportfahrzeug der 
Feuerwehr eingeweiht. Nach der Messe 
sorgte die Freiwillige Feuerwehr im Festzelt 
beim Feuerwehrhaus für Speis und Trank. 
Beim diesjährigen Erntedankfest erhielten 
Elisabeth Hirscher und Valentina Weißacher 
die Ehrung zur 10-jährigen Mitgliedschaft 
der Volkstanzgruppe Annaberg. Herzlichen 
Glückwunsch und wir freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Jahre!
Am 30. September fand das erste Annaber-
ger Vereineturnier im Asphaltstockschießen 
statt. Wir traten mit zwei Teams an und  
verbrachten gemeinsam einen lustigen 
Nachmittag.
Nach einigen Jahren pandemiebedingter 
Pause machten wir heuer vom 13. bis 15. 
Oktober einen Vereinsausflug nach Mün-
chen. Am Freitag starteten wir in der Früh 

Richtung Bergheim, wo wir in Teams gegen-
einander Paintball spielten. Danach ging es 
weiter nach München. Am Abend ließen wir 
uns bei einer Führung durch das Bier- und 
Oktoberfestmuseum einiges über die Ge-
schichte rund ums Oktoberfest erzählen.  
Am Samstag ging es nach dem Frühstück 
auf zur Spatenbrauerei, wo wir einiges über 
die Kunst des Bierbrauens erfahren durften. 
Am Nachmittag erkundeten wir die Innen-
stadt von München. Nach einer Stärkung in 
einem traditionellen Münchner Wirtshaus, 
ließen wir den Abend beim Bowling aus-
klingen. Am Sonntag machten wir noch die 
Rutschenwelt der Therme Erding unsicher 
und begaben uns gegen Nachmittag auf die 
Heimreise. Es war ein gelungener Ausflug 
und wir verbrachten ein lustiges unvergess-
liches Wochenende gemeinsam!
Bei der „Nacht in Tracht“ in Eben, veran-
staltet vom Trachtenverein D’Burgstoana, 

durften wir einige Tänze und Plattler auffüh-
ren. Als größter Verein der Veranstaltung  
gewann die Volkstanzgruppe ein Fass Bier, 
vielen Dank dafür!

Für etwaige Anfragen oder Anliegen bitte 
Kontakt mit Marcel Oberauer aufnehmen 
(Tel.: 0664/75034829; E-Mail: volkstanz-
gruppe.annaberg@gmail.com).                   ■

Wir wünschen allen Einwohnern und Einwoh-
nerinnen von Annaberg-Lungötz eine besinn-
liche Adventzeit und frohe Weihnachten!

Volkstanz- und Schuhplattlergruppe 
Annaberg-Lungötz

Die Gemeindevertretung 
wünscht  

allen Bürgerinnen und Bürgern  
einen schönen Winter und 

ein gesegnetes Weihnachtsfest!
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I werd enk hiatz wos dichtn, und somit 
iwa insane Aktivitäten iwan Summa iwi 
wos berichtn.

Am 08.09.2023 homa insane Wonder- 
schuah moi viarakromb und hom ins oi  
an scheen Wondertog gmocht miranond.  
Tagesplan woa des Permudadreieck wia‘s 
so schee hoaßt, iwa Mohdoim, Suizkal und 
Losegg sama kroast. In Losegg sama donn 
wenk vasessn, homb gsung, kratscht,  
musigspiet und an guatn Jausn gessn.

Wia jeds Joah homa a heua wira de  
Erntekrone bundn, und homb do a guate  

Alternative gfundn. Wei da Bux momentan 
duat sei frei so rah, homa ins denkt, nehma 
Latschen her wei de dat’n jo a. So flink 
homa de no nia bundn, des homa natürlich  
a nid schlecht gfundn. Ban Erntedonkfest 
sama donn oi mitnond auskruckt, und  
sand nochher in der Feuerwehrzeigstättn  
no gmiatlich zomkuckt. Danke song mecht 
ma bei der Bäckerei Hauser und in Adeg  
fia ea Spende.

Von 06.-08.10.2023 homa ins moi wenk 
aussern Lommatoi aussitraut, und sand 
noch Kastelruth o‘kaut. Besichtigung vom 
Lacknerhof, an Direktvermarkter in Lang-
kampfen in Tirol und de Seiseroim in Süd-
tirol sand außer dem Kastelrutherspatzen-
fest a no am Plan gstondn. Drei wunder- 
schene Tog, de bleim ins long in Erinnerung 
koa Frog.

Von 14.09.-12.10.23 homa hoia scho des 
zweite moi an Tanzkurs organisiert, mia 

homb ins wira auf Polka, Walzer, Discofox 
und Boarischen fixiert. Danke an Valentina 
Weißacher und Johannes Eder fia den  
tatkräftigen Einsotz ois Tonzkursleitung. 
Ohne Musi lafft des nid, danke Michael 
Windhofer du host ins oiwei brav gspiet. 

Am End von dem Bericht des is kloa, woa 
am 04.11.2023 ins Jahreshauptversamm-
lung im Alpenhof und schliaßt somit ob des 
vagongene Londjugendjohr. 
Donksche song mecht ma an oi, de oiwei  
so fleißig do sand, wonn mas brauchn, ohne 
aktive Leit duat so a Verein nid lauffn.  
A boa san hoia aus‘n Ausschuss draußgong, 
danke Anna Quehenberger, Diana Meiß- 
nitzer, Theresia Lanzinger und Nadine  
Krallinger fia enkane tatkräftigen Einsätze.  

Gfrei datma ins oiwei iwa boa junge moti-
vierte Leit, wei de Londjugend de mocht 
echt a Freid, drum deafts enk gern amoi  
Zeit nehma, und vabeikema.                      ■

Landjugend Annaberg-Lungötz

Tanzkurs
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22 Senioren/innen mit Wanderführer 
Auer Sepp machten sich am 20. Juli auf 
den Weg nach Rußbach, um das Gams-
feld zu erzwingen. 

Beim Aufstieg und auf dem Gipfel war es 
noch etwas kalt und nebelig. Aber dann 
„brach“ schönes Wetter aus und die  
Wanderung endete mit einer Einkehr in  
der gemütlichen Angerkaralm.

Am 2. August fuhren 20 Senioren/innen mit 
dem Auto nach Hallstatt. Von dort ging es 
per Rad mit dem Rad-Führer Russegger 

Sepp zur Blaa Alm im Ausseerland. Eine 
Stärkung beim Metzgerwirt in Bad Goisern 
am Hallstättersee rundete den Tag ab.

Am 16. August versammelten sich 36  
Senioren am Fuße des Krailberges zu  
einem gemütlichen Kegel-Nachmittag.  
Es wurden zwei Mannschaften gebildet, 
welche sich dem „Kegel-Kampf“ stellten. 
Die Kegel-Hütte versorgte uns mit dem  
nötigen Zielwasser. Mit Kuchen und Kaffee, 
welche von fleißigen Damen mitgebracht 
wurden, klang dieses Freiluft-Kegeln aus.
Die Wandergruppe Buchegger Hans ver-

sammelte sich am 12. September mit 49 
Senioren beim Stockerbauer am Radochs-
berg, um die Reithütte in der Thurnau zu 
erklimmen. Wer nicht gut zu Fuß war, fuhr 
mit dem Almtaxi über die Rinnbergalm zur 
Reithütte. Wir wurden von den Almbe- 
sitzern Heidi und Albert mit Produkten aus 
ihrer Landwirtschaft verwöhnt. Zu guter 
Letzt spielten sie uns noch mit Gitarre  
und Harmonika auf. 

Unsere Vier-Tages-Fahrt vom 20.-23.09. 
2023 führte uns über den Felbertauern 
durch das Pustertal nach Brixen (Stadt-
führung) und weiter ins Val di Sole nach 

AUS DEM VEREINSLEBEN

Die sportlichen Aktivitäten, wie „Radln 
mit Sepp”, Wandern oder Kegeln, werden 
von unseren Mitgliedern gut angenom-
men. Die Jahresabschlusswanderung am 
Dienstag, dem 24. Oktober zum „DAS 
HANNES CAFE BISTRO” war wieder gut 
besucht. 

Eine kleine Gruppe wanderte vom Orts- 
zentrum über den Heufigurenweg zum Cafe, 

eine kleine Gruppe fuhr mit dem Radl und 
einige kamen mit dem Auto. Schließlich war 
die Gaststube mit 35 Personen gut gefüllt.
Nach der Begrüßung ließ sich der Vorsitzen-
de wieder ein besonderes Thema einfallen. 
Im vergangenen Jahr wurde vom „Kopf- 
lackengeist“ erzählt, heuer zeigte er ein  
Video von „Der Sage vom Donnerkogel“, die 
bei der Eröffnung der Donnerkogelbahn am 
Jänner 2015 aufgeführt wurde. Es war eine 
unterhaltsame Abschlussveranstaltung und 
da Wanderer, Radler und Autos dabei waren 
– eine gute Lösung für alle Teilnehmer.

Die letzte sportliche Aktivität war der Kegel-
nachmittag in Pfarrwerfen am 9. November 
2023, wie immer mit Spannung, Spaß und 
guter Unterhaltung. 

Die gemeinsame Weihnachtsfeier des  
Seniorenbundes und des Pensionisten- 
verbandes, findet am Sonntag, dem 17.  
Dezember 2023 beim Postwirt statt, wir 
freuen uns auf diese gemeinsame Feier.
Die PVÖ Ortsgruppe Annaberg-Lungötz 
wünscht allen Frohe Weihnachten und viel 
Glück und Gesundheit im neuen Jahr.    ■

Vorsitzender
Schlager Sepp

Pensionistenverband – 
Ortsgruppe Annaberg-Lungötz 

Salzburger Seniorenbund – 
Ortsgruppe Annaberg-Lungötz
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Dimaro. Im Hotel Rosatti waren wir sehr 
gut untergebracht, das Essen war ausge-
zeichnet und die Bedienung nett. An den 
Folgetagen machten wir eine Dolomiten-
rundfahrt bis Riva am Gardasee. Der Dolo-
miti-Express brachte uns nach Trient 
(Stadtführung, Mittagessen), eine Veran-
staltung des Bergsteigerchores „Coro Sas-

so Rosso“ mit anschließender Verkostung 
typischer Trentiner Produkte durfte nicht 
fehlen.

Die Rückfahrt erfolgte über die Weinstraße 
nach Kaltern (Besichtigung eines Biowein-
gutes, Verkostung), Bozen, Sillian (Kaffee-
pause) und Felbertauern.

18 Senioren/innen wanderten am 28.09. 
2023 bei herrlichem Wetter auf die Peter-
Wiechenthaler-Hütte am Steinernen Meer. 
Es folgte ein etwas anspruchsvoller Ab-
stieg zum Einsiedler am Palfen und ge-
mütlicher Ausklang der Tour bei Kaffee und 
Kuchen in Saalfelden.                              ■

Der Kameradschaftsbund Annaberg-
Lungötz hat am Sonntag, dem 22. Okto-
ber 2023 seine Jahreshauptversamm-
lung beim Musikantenwirt abgehalten. 
85 Kameraden folgten der Einladung.

Nachstehende Kameraden erhielten 
eine Ehrung für 25, 40, 50 und
60-jährige Mitgliedschaft:

25-jährige Mitgliedschaft
▪ Christian Hirscher,
 5524 Annaberg, Braunötzhof 40
▪ Matthias Hirscher, 5524 Annaberg 17
▪ Matthias Hirscher, 
 5524 Annaberg, Promberg 2a
▪ Hannes Schilchegger, 5524 Annaberg 16
▪ Heimo Windhofer, 5524 Annaberg 121

40-jährige Mitgliedschaft
▪ Matthias Buchegger, 
 5524 Annaberg, Braunötzhof 1
▪ Wilhelm Göllner, 
 5524 Annaberg, Klockau 9
▪ Stefan Hedegger, 5524 Annaberg 204
▪ Leonhard Hirscher, 5524 Annaberg 11
▪ Peter Hirscher, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 91
▪ Josef Kristandl, 5524 Annaberg 192
▪ Josef Quehenberger, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 11
▪ Josef Thaler, 5524 Annaberg 113

50-jährige Mitgliedschaft
▪ Franz Bareiner, 
 5523 Lungötz, Neubach 109
▪ Johann Peter Kendlbacher, 
 5524 Annaberg, Steuer 19
▪ Peter Kremser, 5524 Annaberg 150
▪ Erwin Quehenberger, 5524 Annaberg 161
▪ Anton Ramsauer, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 84

▪ Josef Schreder, 5524 Annaberg 153
▪ Georg Windhofer, 
 5524 Annaberg, Promberg 6

60-jährige Mitgliedschaft
▪ Rupert Eder, 5523 Lungötz, Gappen 44
▪ Richard Hirscher, 5524 Annaberg 123
▪ Alfred Wohlesser, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 29

Im Berichtsjahr 2022/2023 
sind folgende Kameraden verstorben:
▪ Matthias Hirscher, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 20
▪ Moser Albert, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 70
▪ Franz Wintersteller, 
 5524 Annaberg, Hefenscher 10
▪ Rupert Eder, 5524 Annaberg 134
▪ Günther Russegger, 5524 Annaberg 28

Kameradschaftsbund Annaberg-Lungötz

Dem Obmann Helmut Breitfuß und dem 
Schriftführer Peter Höll wurde für besondere 
Verdienste um den Salzburger Kamerad-
schaftsbund die Verdienstmedaille in SILBER 
verliehen.

Bild von links nach rechts: Bezirksobmann 
Linus Seidl, Rupert Eder, Obm. Helmut 
Breitfuß, Richard Hirscher, Alfred Wohl-
esser und Bgm. Martin Promok.
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Einen unbeschwerten Tag verbrachten wir 
bei unserem Bäuerinnentag in Scheffau. 
Festlich gekleidet im feschen Bäuerinnen-
dirndl, gestärkt mit einem gemeinsamen 
Frühstück, konnten wir wieder „live“ bei 
unserem Feiertag mit dabei sein.

Auch wir lernen gerne Neues, so hat uns  
Seminarbäuerin Romana Gruber in 2 Kursen 
das Kochen im Wok nähergebracht. Wir  
waren überrascht, wie regional man die  
asiatische Küche zubereiten kann.
Hervorragende Ergebnisse erzielten unsere 
Bäuerinnen beim jährlichen Frauenlauf. Zur 
Belohnung konnten sie danach einen auf-
regenden Abend im Casino verbringen.  
Gratulation!
Ende Mai stand ein Krapfenbackkurs für die 
Landjugend am Plan. Petra Hirscher und 
Christine Moser konnten vielen interessier-
ten Mädels das Backen von Fleischkrapfen, 

Dampflkrapfen, Moarkrapfen sowie den  
legendären Haubeikrapfen beibringen. Die 
Ergebnisse konnten sich sehen lassen.

In Fahrgemeinschaften fuhren wir nach Un-
tertauern, um zum Johannesfall zu wandern. 
Von der Vordergnadenalm startete unsere 
bunt gemischte Gruppe über den Erlebnis-
weg „Alles Alm“ los Richtung Wasserfall, der 
sich beeindruckende 60 Meter in die Tiefe 
stürzt. Nach einer herzhaften Jause, sowie 
Kaffee und Kuchen bei den Hintergnaden-
almen, traten wir wieder die Heimreise an.

Unter dem Motto „Ausflug DAHOAM“ be-
suchten wir Anita & Georg Hirscher vom Hin-
terweinau. Hier wurde uns viel Spannendes 
vom Stallbau, dem Kompostmiststall und 
ihrem 4er Tandemmelkstand erklärt. Weiter 
gings zum Fischhof. Auch hier bekamen wir 
einen Einblick in den Laufstall mit ihren 120 
Ziegen, dem 2x12er Melkstand, sowie eine 
PowerPoint über die Produktion. Danach 
konnten sich alle bei einer Jause & einem 
Schnapserl stärken. Bei Kaffee und Kuchen 
(Danke an alle Spenderinnen) verging die 
Zeit wie im Flug.

Im Oktober kredenzte uns Christine Quehen-
berger/Gererhof bei Petra Hirscher/Läm-
merhof im Fischerstüberl Weine aus dem 
Burgenland vom Weingut Graf. Bei Weinver-
kostung, Knabbereien und Gesang konnten 
wir einen geselligen und lustigen Abend  
verbringen. Danke an unsere Taxis, die uns 
wieder sicher nach Hause chauffierten.

Zweimal im Jahr werden unsere Volkschu-
len von Seminarbäuerin Andrea Schilcheg-
ger, sowie ihren Helferinnen, besucht. Hier 
bringen sie beim Milchlehrpfad und beim 
Welternährungstag den Kindern unsere 
Landwirtschaft näher. Danke an die Damen, 
den beiden Schulen, den LehrerInnen und 
natürlich an die Kinder, die immer so be-
geistert mit dabei sind.

Vorschau für Dezember:
Mit unserem bunt gestalteten Adventkalen-
der wollen wir euch auch dieses Jahr er-
freuen und Licht in eure Herzen bringen.
Am 11. Dezember findet bei einem Früh-
stück im Alpenhof die Ortsbäuerinnenwahl 
und deren Stellvertreterinnen statt.
Wir wünschen euch allen eine schöne  
Adventszeit – an Fried, an G`sund und an 
Reim für 2024.                                          ■

Eure Ortsbäuerin Johanna 
mit Anita, Petra, Christine & Regina

Bäuerinnen Annaberg-Lungötz – Rückblick 2023

Bienenzuchtverein
Annaberg/Lungötz

Im würdigen Rahmen des Erntedank-
festes 2023 durfte ich Christian 
Quehenberger, Schintlbauer für  
die 60jährige Mitgliedschaft beim  
Bienenzuchtverein die „Bronzerne 
Weipplmedaillie“ und die „Ehren- 
Urkunde“ überreichen.
Christian, die Imkerschaft wünscht 
dir noch viele Honigernten Gesund-
heit und herrliche Almwanderungen 
in unserer schönen Umgebung.       ■

Herzliche Gratulation
Obmann Peter Kremser e.h.
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Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe Freunde des 
Eltern-Kind-Zentrums Annaberg Lungötz

Die Herbstzeit leiten wir in der Spielegruppe 
immer gerne mit Apfelthemen ein. Regional 
und saisonal passt die Frucht gut ins Konzept 
und bietet im wahrsten Sinne des Wortes viel 
Futter, um ein paar tolle Stunden zu gestal-
ten. Mit den allerkleinsten machen wir ein 
Massagespiel und singen dabei vom Apfel-
strudel. „Apfelstudel, Apfelstrudel, mögen 
alle gern, Große Leute, kleine Leute, Damen 
und die Herrn. Schneide, schneide Äpfel 
klein. Rolle, rolle Strudel ein. Streue, Streue 
Zucker drauf, und die Mama isst ihn auf.“ 
Das macht zum einen Spaß und unterstützt 
zudem die Körperwahrnehmung der Kinder. 
Ein Massagespiel ist außerdem ein spieleri-
sches Mittel zur Ablenkung und Beruhigung 
und stärkt obendrein noch die Mutter-Kind-
Bindung. Den größeren Kindern gefällt das 
aber ebenso wie den Kleinen noch, mit den 
größeren kann man dann im Anschluss den 
Apfelstrudel sogar noch selbst zubereiten 
und anschließend zur gemeinsamen Jause 
servieren. Oder der Apfel wird in einem Fin-
gerspiel thematisiert, etwa so: „Fünf Finger 
stehen hier und fragen: wer kann wohl die-
sen Apfel tragen? Der erste sagt: ich kann 
das nicht, der Zweite sagt: zu viel Gewicht, 
der Dritte kann ihn auch  nicht heben, der 
Vierte schafft das nie im Leben, der kleinste 
Finger aber spricht: ganz allein, so geht das 
nicht. Fünf Finger heben kurz darauf, ge-
meinsam diesen Apfel auf.“ (gefunden auf 
Pinterest von genauso_wundervoll) 
So leiten wir dann schon wieder zu einem 
weiteren Lieblingsthema über, Zusammen-
halten, Auf einander Acht geben, Hilfsbereit-
schaft, an wen erinnert uns das? Richtig: 
Bevor die Adventszeit anbricht, erinnern wir 

uns wie jedes Jahr um diese Zeit an die  
Geschichte des später heiliggesprochenen 
Martin. In den Gruppenstunden des EKIz ge-
hört diese Geschichte dazu, um gute Bräuche 
beizubehalten. Natürlich wird das Thema in 
jeder Altersklasse ein wenig anders beleuch-
tet und behandelt, den größeren Kindern er-
zählen wir die Geschichte mit unserem tollen 
Bildertheater, dem Kamishibai, wo auf großen 
Karten ein paar Szenen abgebildet sind. So 
können sich alle ein bisschen etwas vorstel-
len und üben schon einmal das Leise sein, 
Aufpassen und Hörverstehen. Unsere ganz 
Kleinen sind zum Teil noch unter einem Jahr, 
die hören aus der Geschichte natürlich noch 
nicht so viel raus, wohl aber die Mamas,  
denn wir sind ja nicht nur die Spielegruppe 
sondern als ElternKindZentrum auch Ort für 
Elternbildung. Und die Martinsgeschichte 
transportiert einfach so viele gute Werte, an 
die wir uns alle immer wieder regelmäßig  
erinnern dürfen und sollten. Barmherzigkeit 
und die Aufmerksamkeit für die Bedürfnisse 
anderer, man muss ja gar nicht immer die 
Hälfte vom eigenen Mantel hergeben, um  
jemand anderem zu helfen. Oft ist es schon 
eine ganz kleine Kleinigkeit, die einem ande-
ren die Welt bedeuten kann. 
So wie wir mit unterschiedlichen Spielen, 
Liedern, Basteln und Experimentieren mit 
vielseitigen Materialien versuchen alle Sinne 
der Kinder anzusprechen und so zu schärfen, 
glaube ich dass unsere Gruppentreffen und 
der regelmäßige Austausch im Gespräch  
dabei hilft, seine Sinne zur Wahrnehmung  
der Bedürfnisse anderer zu verbessern. Wir 
stärken uns gegenseitig den Rücken, denn 
oft ist schon ein nettes Wort, ein kleiner Tipp, 
ein geteiltes Leid wie die Hälfte von einem 

warmen Mantel. Vielleicht nehmen wir uns 
das in dieser Adventszeit einmal wieder mehr 
zu Herzen und schauen uns mal um, wem wir 
etwas Gutes tun können. Alles Liebe wünscht 
euch, Julia.

Für Fragen, Anmeldungen, Anregungen,  
konstruktive Kritik und Unterstützungsange-
bote meldet euch gerne bei Julia Oberauer  
0 664 / 750 462 37, oberauer_julia@gmx.at 
oder über unsere Facebookseite.                   ■

Eltern-Kind-Zentrum Annaberg-Lungötz

Liebe Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Annaberg-Lungötz! Nach 
schon längerer Zeit ist es nunmehr 
wieder soweit und die nächsten 
Theateraufführungen sind geplant. 

Die Vorbereitungen sind wieder voll  
im Gange, es konnte bereits ein Stück 
fixiert werden und mit den Proben 
wurde begonnen, damit wir Euch im 
Frühjahr wieder zu tollen Theater- 
aufführungen einladen können. 
Wir freuen uns schon wieder total  
darauf und fiebern schon heute der 
Premiere entgegen.
Nähere Details und die genauen Ter-
mine werden wir Euch rechtzeitig be-
kannt geben, hoffen Euch alle wieder 
bei unseren Aufführungen begrüßen  
zu dürfen und gemeinsam ein paar 
schöne Theaterstunden zu erleben.

Bis dahin bleibt uns nur Euch alles 
Gute zu wünschen, bleibt gesund und 
bis bald.

Die Theatergruppe Annaberg wünscht 
Euch allen frohe Festtage, ein glück-
liches neues Jahr.                            ■

Für die Theatergruppe Annaberg
Obfrau Christiane Promok

Theatergruppe 
Annaberg
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KAMPFMANNSCHAFT

SAISON 2023/24
Nach 15 Spielen stehen wir nach eini-
gen Auf und Abs im hinteren Mittelfeld 
der Tabelle. Nach einem holprigen Start 
in die Saison, konnten wir in den letzten 
Spielen der Hinrunde doch noch einige 
Erfolge einfahren.  

Ebenso sind wir mit unserer Reservemann-
schaft in den Ligabetrieb gestartet. Mit ei-
nem Spiel weniger als der Tabellenführer 
stehen wir zurzeit auf dem dritten Tabel-
lenplatz mit 2 Punkten Rückstand. Hier ist 
somit im Frühjahr noch alles möglich.
Wir freuen uns nun auf ein paar Wochen 
Pause, um dann Ende Jänner wieder voll 
motiviert in die Vorbereitung fürs Frühjahr 
starten zu können.

PERSONAL
Personell gibt es Änderungen bei unserer 
Kampfmannschaft. Trainer Aleksandar Co-
kic wird uns mit Ende 2023 verlassen  
und zum USK St. Koloman wechseln. Wir 
danken Aleks recht herzlich für die letzten 
1,5 Jahre als Cheftrainer und wünschen 
ihm alles Gute für seine neue Aufgabe.
Als Nachfolger für den Kampfmannschafts-
Trainerposten konnten wir unser Meister-
trainerteam wieder gewinnen. Gerry Ober-

thaler und Rochus Wieser werden mit 
Trainingsstart in die Rückrunde wieder  
die Zügel beim FCA übernehmen. Rochus 
wird in diesem Zuge ebenso die Reserve-
Mannschaft von Neo-Trainer Florian Pfister 
übernehmen. Wir wünschen den Beiden 
alles Gute und hoffen auf viele gemein- 
same Erfolge.

NACHWUCHS
Auch von unseren Nachwuchsmannschaf-
ten gibt es einiges zu berichten. Nach sehr 
guten und intensiven Trainings unserer 
Kinder, war es im September dann soweit, 
um mit den Vorbereitungsturnieren in die 
Saison zu starten. 
In weiterer Folge konnten bei zahlreichen 
Turnieren unsere U8, U9 und U10 sportlich 
sehr überzeugen und eine fast perfekte 
Saison, nahezu ohne Niederlagen, been-
den. Die U11 startete heuer das erste Mal 
in der Spielklasse Nord (Tennengau & 
Flachgau). Dabei wurde ersichtlich, dass 
das Niveau hier nochmals deutlich höher 
ist, als in der Klasse Süd. Trotzdem konnte 
unsere Truppe immer wieder aufzeigen 
und gut mitspielen. 

SPORTLERBALL
Anfang kommenden Jahres ist es wieder 
soweit: Am Samstag den 03. Februar 2024 
findet der, mittlerweile schon traditionell 

gewordene, Sportlerball des FCA beim 
Postwirt in Annaberg statt. Auch dieses 
Jahr gibt es im Zuge der Tombola wieder 
tolle Preise zu gewinnen. Die Spieler der 
Kampfmannschaft werden im Dezember 
bei Ihnen vorbeikommen und Ihnen die 
Sportlerballlose anbieten. Der Verein hofft 
auf einen guten Losverkauf und bedankt 
sich schon im Voraus für Ihre Unter- 
stützung, denn nur mit Ihrer Hilfe kann  
der Spielbetrieb der Kampfmannschaft 
und jener der Nachwuchsmannschaften 
aufrechterhalten werden.  
Der FCA freut sich auf Ihr Kommen beim 
Sportlerball.

In diesem Sinne frohe Feiertage und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr.                    ■

Mit sportlichen Grüßen,
der Vorstand des FC Annaberg-Lungötz

FC Annaberg-Lungötz

Wie jedes Jahr begannen wir auch  
heuer mit unserer Kreuzwegandacht,  
danach haben wir zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen.

Unsere Maiandacht bei der Rathgebkapelle 
war am 18. Mai 2023.
Nach dem Fronleichnamsfest wurde Maria 
Pomberger mit der „Tennengauer Salz- 
kristallmedaillie“ in Silber, für 36 Jahre  
Fahnenträgerin, ausgezeichnet.
Im Juni durften wir beim Jubiläumsfest  
„60 Jahre TMK Lungötz“ dabei sein.
Im August folgte gleich die nächste Feier. 

„140 Jahre FF-Lungötz“ wo wir auch ein-
geladen waren.
Hier möchten wir uns nochmals ganz  
herzlich bei unserem Ehrenherrn, Hirscher 
Josef („Lawei Sepp“), für die großzügige 
Spende bedanken.
Bei strahlendem Sonnenschein konnten wir 
dieses Jahr wieder am Kirchplatz unser  
Erntedankfest feiern. Nach der schön  
gestalteten Prozession spielte die TMK  
den Frühschoppen und gemeinsam mit  
allen Lungötzer Vereinen und dem Pfarr- 
gemeinderat übernahmen wir wieder die 
Bewirtung.

Im vergangenen Jahr mussten wir Maria 
Meißnitzer (Merlegg) auf ihrem letzten Weg 
begleiten.
Es ist schön, dass wir wieder neue Mitglie-
der bei uns willkommen heißen dürfen:  
Regina Leitenreiter und Bettina Wintersteller.

Das Jahr schließen wir mit unserer gemein-
samen Weihnachtsfeier ab.                      ■

Eine besinnliche Weihnachtszeit und alles 
Gute für das neue Jahr wünschen Euch

die Trachtenfrauen Lungötz
Obfrau Regina Schwarzenbacher

Trachtenfrauen Lungötz
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D’Lawutschis – Jahresrückblick 2023
Auch heuer blicken wir auf ein erfolg-
reiches Jahr mit vielen lustigen Veran-
staltungen zurück.

Die erste Ausrückung hatten wir am 18. Fe-
bruar 23 beim jährlichen Faschingsball der 
FF-Annaberg. Verkleidet als Asterix und 
Obelix verbrachten wir ein paar gesellige 
Stunden beim Postwirt. 

Bei strahlendem Sonnenschein ging es am 
18. März weiter auf die Skipiste in unserem 
Skigebiet Dachstein West. 

Am 1. April 2023 war es dann soweit und 
D'Lawutschis luden zum 1. Preiswattn ein. 
Mit maximaler Spieleranzahl war es eine 
durchaus gelungene Veranstaltung. Kurz  
darauf feierte unser Kassier Peter Winter-
steller seinen 40. Geburtstag mit einem 
Kratzerlturnier.

Nach der Sommerpause veranstaltete der 
EV-Annaberg sein erstes Vereineturnier. Mit 
5 Mitgliedern konnten wir auch beim Stock-
schießen unser Talent beweisen und er-
reichten den überraschenden 5. Platz. 

Weil das 1. Preiswattn ein voller Erfolg war, 
ging es am 26. Oktober in die 2. Runde. 
Auch dieses Mal waren wieder alle Plätze 
vergeben und wir verbrachten ein paar  
lustige Stunden in unserem Vereinslokal. 

Unser Vereinsausflug fand dieses Mal in Linz 
statt. „Eat-Drink-Race“ lautete das Motto 
der größten E-Kartbahn Österreichs. Nach 

einem 10minütigem-Qualifying startete das 
20-Runden-Rennen. Bei einigen Drehungen 
und Drifts, kam der Spaß nicht zu kurz und 
es blieb spannend bis zum Schluss!
Nach einem guten Essen ging es dann noch 
in die Altstadt, wo wir den Abend gemütlich 
ausklingen ließen. Als krönenden Abschluss 
trafen wir noch den Schlagerstar Semino 
Rossi!

Wir freuen uns noch auf die letzten Liga-
spiele und hoffen unseren Platz an der  
Spitze verteidigen zu können.
Mit unseren neuen Dressen sind wir super 
eingekleidet und wir möchten uns bei allen 
Sponsoren für die Unterstützung bedanken! 

Am 29. Dezember haben wir noch unsere 
Weihnachtsfeier & wir freuen uns auf ein  
genauso lustiges und erfolgreiches Jahr  
2024.                                                         ■
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Aus dem Sport – Sportliche Erfolge unserer MitbürgerInnen
Der Gosauseerundlauf war der Startbewerb 
in die Sommersaison für Leni (12) und  
Vincent (10) Eder. Die beiden errangen  
mit ihren Teamkollegen ausgezeichnete 
Platzierungen.
Danach starteten die beiden in die Sommer-
Biathlon Saison. Beim Sommerbiathlon 
müssen jeweils zwei Laufrunden und ein 
Liegendschießen mit dem Luftgewehr ab-
solviert werden. Das erste Biathlon wurde in 
Saalfelden veranstaltet. Bei diesem Wett-
kampf belegte Vincent den 1. Platz und Leni 
konnte das Rennen auf Platz 3 beenden.  
Der nächste Biathlonbewerb wurde in  
Altenmarkt ausgetragen. Leni und Vincent 

konnten sich jeweils den Sieg sichern.  
Darauf folgten die Biathlonrennen in Kuchl 
und Maria-Alm. Die beiden Geschwister 
siegten in Kuchl erneut. Auch in Maria-Alm 

Schiklub Annaberg
Schnell ist die Zeit vergangen und die 
Wintersaison steht wieder vor der Tür.
Gemeinsam mit Marcel Hirscher und  
Kindern des Skiklubs Annaberg hat die 
SalzburgerLand Tourismus GmbH eine 
neue Kampagne gestartet, die speziell 
den Wintersport-Nachwuchs ansprechen 
soll. 

Dieses Jahr fand zum ersten Mal eine  
interne SK-Tauschbörse statt, wo es die 
Möglichkeit gab, Ausrüstung und Materia-
lien anzubieten bez. zu erwerben.

Sobald es die Schneelage zulässt, werden 
wir mit dem Training beginnen. Das Technik-
training wird mit der Schischule „Freeride 
Alpin“ abgehalten. Dabei werden die Kinder 
in unterschiedliche Gruppen eingeteilt und 
gemäß ihrem Können gefördert.
 
Erfreulicherweise erklären sich unsere Trai-
ner Robert Rieger, Michaela Dygruber, Mat-
thias Krallinger und Manuel Quehenberger 
bereit, unsere Kinder auch in dieser Saison 
wieder zu betreuen.

Ein Dankeschön ergeht an die Firma Atomic, 
im Speziellen an Oberauer Josef, für die 
langjährige Unterstützung des Schiklubs im 
Bereich der alpinen Ausrüstung.

Für das Bereitstellen der Trainingspisten 
möchten wir uns bereits im Vorhinein bei  
der Schiliftgesellschaft Dachstein West  
bedanken. 

Es wäre schön, wieder viele begeisterte  
Kinder zu finden, die ihre Schitechnik ver-
bessern wollen. Ziel ist es, neben dem Spaß 
am Schifahren, auch das Interesse am Schi-
rennsport zu wecken. Als Voraussetzung  
für die Teilnahme an den Trainings gilt, dass 
die Kinder bei den 4 Bezirkscuprennen mit-
fahren. Für nähere Informationen könnt ihr 
euch gerne an unseren Obmann Robert  
Rieger wenden (Telefon: 0664/8124764).

Unseren Schisportlern wünschen wir eine 
erfolgreiche und vor allem unfallfreie  
Wintersaison.                                            ■

Frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr wünscht euch 
der Vorstand des SK-Annaberg

Helden von Morgen – Ein Tag mit Marcel 
Hirscher. (Video auf Youtube). Für die Kids 
war es ein großartiges Erlebnis.

Gemäß §30 Abs. 2. Salzburger Lan-
dessicherheitsgesetz – S. LSG, LGBl 
Nr. 57/2009 idgF ergeht durch Be-
schluss der Gemeindevertretung der 
Ortsgemeinde Rußbach, der Ortsge-
meinde Annaberg-Lungötz und der 
Marktgemeinde Abtenau folgende Ver-
ordnung:
Für die im Gemeindegebiet von Ruß-
bach und Annaberg, sowie im Gemein-
degebiet Abtenau (Edtalm) gelegenen 
Pisten wird in der Zeit von 20.11. bis 
30.04. jeden Jahres von 17.00 Uhr 
bis 8.30 Uhr des Folgetages das Ver-
bot des Befahrens und Betretens gem. 
§30 Salzburger Landessicherheitsge-
setz S.LSG idgF angeordnet. Ausge-
nommen davon ist die Pistenabfahrt 
Nr. 19 – Kopfbergbahn. Hier gilt das 
Verbot des Befahrens und Betretens 
im selben Zeitraum von 18.00 bis 8.30 
Uhr des Folgetages.

PISTENSPERREN
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zeigten die beiden Topleistungen. Leni er-
reichte bei der Sommerbiathlon-Cupwer-
tung den 2. Gesamtplatz und Vincent konnte 
sich mit vier Siegen den Gesamtsieg  
sichern. Bei der Cup-Wertung wurden die 
Ergebnisse der vier Einzelbewerbe heran-
gezogen.
Ebenso absolvierten die beiden Geschwister 
auch in diesem Sommer wieder einige  
Triathlon- und Aquathlonbewerbe. Diese 
fanden in Obertrum, in Kuchl, am Thiersee  
in Tirol, in Werfen und in Zell am See statt. 
Vincent konnte sich einige Podestplätze  
erkämpfen und auch Leni zeigte super  
Leistungen in einem starken Teilnehmerfeld. 
Der letzte Sommerbewerb der beiden war 
der Glasenbachklammlauf. Bei widrigen 
Wetterverhältnissen konnten die Geschwis-
ter nochmals die letzten Reserven mobili-
sieren und sie erreichten zum Saisonab-
schluss noch einmal eine Platzierung unter 
den Top 3. 
Zu den tollen Ergebnissen in dieser Som-
mersaison gratulieren wir herzlich und  
wünschen alles Gute für die Winterbewerbe.

Breitfuß Emely (13) und Lina (11) sind 
heuer wieder voll motiviert in die Triathlon- 
und Laufsaison gestartet.
Startschuss war, wie schon letztes Jahr,  
der Gosauseerundlauf, bei dem sich Emely 
Breitfuß im Staffellauf mit Leni Eder den 
zweiten Platz holte. Lina Breitfuß und  
Benedikt Kendlbacher holten sich in ihre 
Klassenwertung den ersten Platz.

Weiter gings mit dem ersten Triathlon der 
Saison in Zell am See, mit sehr anspruchs-
vollen Distanzen. Dabei errang Emely Platz 4 
und Lina Platz 10.
Als nächstes standen die Mädels beim 
Aquathlon in Hallein am Start und absol-
vierten diesen mit den Plätzen 4 und 8. 
Schlag auf Schlag folgten der Aquathlon in 
Kuchl mit den Plätzen 4 und 8, und der 
Aquathlon in Lungau mit den Plätzen 4  
und 9. Darauf folgte Mitte Juli der bekannte 
Trumer Triathlon, bei dem Emely und Lina 
wieder tolle Leistungen zeigten. Sie konnten 
sich bei starkem Teilnehmerfeld die Ränge  
5 (Emely) und 17 (Lina) holen.
Der Triathlon in Ferlach (Kärnten) und der 
Triathlon in Thiersee (Tirol), waren eines  
der Highlights der Saison. Bei sehr starker 
Konkurrenz, erreichten Emely und Lina die 
Plätze 18 und 25.
Der absolute Höhepunkt für die zwei Athle-
tinnen war der berühmte Iron Kids in Zell  
am See. Bei traumhaftem Wetter und enorm 
hoher Teilnehmerzahl erreichte Emely mit 
dem 3. Platz ihren ersten Podestplatz. Lina 
konnte sich dabei den 8. Platz sichern.
Zum Ausklang der Laufsaison traten die  
Mädels noch beim Walser Dorflauf (Emely 
Platz 1) und (Lina Platz 7) und beim Glasen-
bachklammlauf (Emely Platz 2) und (Lina 
Platz 7) an.
Super Mädls! Wir gratulieren euch zu den 
anhaltenden Leistungen, besonders zu den 
Stockerlplätzen – weiterhin viel Erfolg!

Ein erfolgreiches Jahr geht für unsere 
Schwimmerin Maria Rettenbacher zu 
Ende. Begonnen haben die Bewerbe wie  
immer im März, mit der Landesmeister-
schaft in Rif. Maria belegte bei 50 und 100 
Meter Brustschwimmen jeweils Platz 1,  
gewann mit ihren Freundinnen:innen vom 
BSV Pongau die Mixed Staffel und wurde 
Zweite bei der Damen Staffel. 
Auch die Landesmeisterschaften im April  
in Oberösterreich sowie im Juni in Wien ver-
liefen äußerst erfolgreich. Mitte September 
folgte dann die Landesmeisterschaft in 
Kärnten, wo Maria beim 100 Meter Rücken-
schwimmen Dritte wurde und mit Ihren 
Kolleg:innen bei der Mixed Staffel sogar  
einen österreichischen Rekord aufstellte. 
Das große Finale ging im November, wiede-
rum in Rif über die Bühne. Das regelmäßige 

fleißige Trainieren hat sich ausgezahlt:  
Maria kam mit vier Mal Gold und zwei  
Mal Bronze in der Down-Syndrom-Wertung 
nach Hause. Außerdem belegte sie mit  
ihren Freundinnen den zweiten Platz in der  
4 x 50 Meter Freistil Staffel. Jetzt wird  
das Training bis nach Weihnachten etwas 
reduziert, bevor wieder die Vorbereitung für 
die neue Saison startet.
Liebe Maria, herzliche Gratulation zu all 
diesen Erfolgen und ganz besonders zum 
österreichischen Rekord!

In diesem Sommer hat Harald Schober  
bei drei Laufbewerben sehr erfolgreich  
teilgenommen:
Beim 10. Losergipfel Berglauf am 29. Juli  
in Altaussee erreichte er in seiner Klasse 
den 3. Platz. In Gastein beim „Beinhoat  
das Vertical“ schaffte er den Aufstieg der 
1.250 HM in einer Top-Zeit von 55 Minuten. 
Eine Woche später feierte er beim Salz- 
burger Trailrun Festival den Sieg in seiner 
Klasse, den er sich souverän holte.
Wir gratulieren dir zum Sieg und den  
super Wertungen und wünschen dir für 
die Wintervorbereitungen alles Gute!
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Wie bereits in der letzten Ausgabe  
berichtet, wurde Daniel Oberauer aus  
Annaberg, als einziger Amateur, nach  
Dubai eingeladen, um an der UAE Hike  
& Fly Championship teilzunehmen.

Ein Bewerb, an dem nur ausgesuchte  
Athleten teilnehmen, weltweit insgesamt  
25 Teilnehmer. Der Bewerb fand von 2. bis 
12. November 2023 statt, insgesamt sind  
5 Rennen zu bestreiten in verschiedenen 
Regionen.

DANIEL OBERAUER ERZÄHLT:
TAG 1: Das erste Rennen war sehr speziell 
und für mich komplettes Neuland, wir muss-

ten ein Hochhaus hochlaufen, insgesamt  
77 Stockwerke (310 Höhenmeter, meine 
Zeit 16 min) und das zwei Mal.
Anschließend starteten wir von einer eigens 
gebauten Plattform, ein unvergessliches 
und einmaliges Erlebnis über der Skyline 
von Dubai zu fliegen. Leider konnte ich die 
ersten Tage aufgrund der Hitze (35-40 Grad) 
und Magenproblemen nicht meine ge-
wünschte Leistung abrufen. Schlussendlich 
wurde es am 1. Tag der 12. Platz.

TAG 2 und 3: Die nächsten beiden Tage  
ging es in die Berge, zum Fliegen eher un-
geeignet. Die Landschaft ist geprägt von 
sehr schroffen Felsen, es gibt wenig bis  
keine Lande- und Startmöglichkeiten und  
es ist sehr anspruchsvoll. Körperlich war  
ich immer noch nicht fit, konnte aber  
mit mehr Fliegen ganz gut mithalten und  
erreichte Platz 10 und 11.

TAG 4: Am 4. Tag ging es in die Wüste, an  
die Düne Al Faya, eine 30 km lange  
Ridge mit 200 m Höhe. Ich fühlte mich  
den ersten Tag fit und konnte das Rennen 
als 2. beenden.

TAG 5: Beim letzten Rennen mussten wir 
noch einmal in die Berge. Es war diesmal 
möglich zu fliegen, aber die Thermik war 

sehr pulsierend und es brauchte etwas 
Glück in dieser niedrigen Höhe eine  
ideale Thermik zu finden. Bis zum letzten 
Wendepunkt konnte ich die 2. Position  
halten, hatte aber danach etwas Pech  
beim Fliegen und musste das Rennen zu 
Fuß beenden. Am Ende wurde es ein 8. 
Platz.

Für mich war Dubai sehr durchwachsen,  
ich bin aber letztlich mit den 8. Gesamt-
platz zufrieden und nehme die positiven  
Eindrücke mit.                                          ■

Lieber Daniel – Wir freuen uns sehr, dass 
du dieses besondere Event erleben durf-
test und uns daran teilhaben lässt. 

Wir gratulieren zum hervorragenden 12. 
Platz in einer unbekannten Gegend mit  
unbekanntem Klima und wir hoffen sehr, 
bald wieder von dir berichten zu können.

Ein Annaberger bei der UAE Hike & Fly Championship in Dubai
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Bücherecke – öffentliche Bücherei 
Liebe Lesefreunde, liebe Bücherratten! 
Auch heuer nahm die Bücherei Annaberg-
Lungötz an dem „LeseSommerspiel“ statt.

Unter 82 teilnehmenden Bibliotheken hatten 
wir großes Glück und wir konnten den 
Hauptpreis nach Annaberg-Lungötz holen. 
Die Siegerin Anna Lena Erlfelder (8 Jahre) 
gewann ein Tablet, gesponsert von der  
Salzburg AG. Das fleißige Lesen in den  
Sommerferien hat sich gelohnt, herzliche 
Gratulation! 

Es wurden wieder 
neue Bücher gekauft, 

schaut einfach mal vorbei!

LESETIPPS:
Ein Herzensort für  
alle, die Bücher lieben: 
Romantik, Freund-
schaft und Leseglück in 
einem malerischen 
schottischen Dorf voller 
Buchläden und Bücher-
narren.

Der Auftakt zur neuen Serie von Bestseller-
autorin Katharina Herzog. Band 1

ROOOAAARR! Diese 
Schule hütet ein un-
glaubliches Geheimnis: 
Mit dem richtigen Dino 
an deiner Seite ist  
alles möglich!
Tom, Onea und Freddy 

staunen an ihrem ersten Schultag an der 
Reptilia-Schule nicht schlecht: Denn Sauriti-
us ist der einzige Fleck auf der Erde, auf 
dem KEIN Meteorit eingeschlagen hat, des-
wegen gibt es hier noch echte Dinosaurier!

Nur noch acht Tage bis 
Weihnachten, aber im 
gemütlichen Bremer 
Häuschen von Anni und 
Thies mag sich die 
rechte Stimmung nicht 
einstellen. Anni steht 
unter Druck, da sie 
noch einige Illustratio-

nen fertig machen muss. Und Thies verkün-
det plötzlich, er sei auf Diät. Ausgerechnet 
Thies, der sonst Unmengen an Plätzchen 
backt, überall funkelnde Lichterketten auf-
hängt und »Last Christmas« in Dauerschleife 
laufen lässt.

Das perfekte Weih-
nachtsgeschenk für die 
Kleinen – das neue 
Mitmachhörspiel von 
Nico Sternbaum! 
Bald ist Weihnachten! 

Der kleine Tannenbaum freut sich darauf, 
dass ihn die Waldbewohner schmücken. 
Aber er ist ja noch voller Schnee! 

Ich wünsche Allen schöne Weihnachten  
und einen gesunden Rutsch ins neue  
Jahr 2024!                                               ■

Liebe Grüße
Martina Windhofer

Öffnungszeiten:
Montag von 16.00 – 18.30 Uhr 
Mittwoch von 17.00 – 18.30 Uhr
Freitag von 10.00 – 11.30 Uhr 

Die Bibliothek ist vom 25. Dezember 
bis einschließlich 5. Jänner 2024  
geschlossen! 
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Tourismusverband Annaberg-Lungötz
Liebe Vermieter, liebe Einheimische und 
Gäste, der Herbst ist da und auch der 
Winter hat sich schon sehen lassen!

Zeit einmal kurz zurück zu blicken was  
bei uns so alles passiert ist.
Anfang August hat unser neuer TVB-Ge-
schäftsführer begonnen, sich in sein neues 
Aufgabengebiet einzuarbeiten und sich mit 
uns und unserer wunderschönen Land-
schaft vertraut zu machen. 

Im vergangenen Sommer haben wir wieder 
das Wandertaxi (in Kooperation mit Taxi 
Höll) angeboten, welches auch rege in An-
spruch genommen wurde. Neu war das An-
gebot über die Ibike-box im Alpendorf DW, 
unkompliziert ebikes online auszuleihen.  

Obwohl wir erst mit Ende Juni starten konn-
ten, wurden doch 108 Fahrräder entliehen.
Leider blieben unsere Nächtigungszahlen  
im August hinter den Erwartungen und auch 
hinter 2019 zurück – dies konnte auch  
von einem starken September nicht mehr 
aufgeholt werden.

Am 27. August fand das jährliche Heuartfest 
in Russbach statt. Dank dem unermüdlichen 
Einsatz unserer Heukünstlerinnen konnten 
wir dieses Jahr bei der Prämierung der Heu-
Art-Figuren mit dem Lammertaler Hirschen 
den hervorragenden 2. Platz erreichen!

Bitte hier schon den Termin für das  
HeuArtfest 2024 in Abtenau am 01. Sep-
tember 2024 vormerken.

Am 12. Oktober hatte wir einen launigen, 
erfrischenden Kabarett Abend mit Fritz 
Messner im Vereinsheim – wir werden auch 
2024 einen Kabarett Abend organisieren.

Am 26. Oktober war Carina Schrempf, eine 
von drei Österreichischen Profi-Radrenn-
fahrerinnen bei uns zu Gast und gab uns  
einen persönlichen Einblick ins Profige-
schäft.

Am 04. November hielt der Österreichische 
Ultra MTB Profi Lukas Kaufmann einen 
spannenden Vortrag und gab uns einen tie-
fen Einblick in das Leben als MTB-Einzel-
kämpfer ohne Rennstallbackground.

Am 03. und 10. Dezember findet im Winter-
stellgut wieder der Adventmarkt jeweils  
von 14:00 – 19:00 statt – Programm liegt  
im TVB Büro zur Abholung bereit. 
Heuer NEU: kein Parkplatz im Bereich 
Winterstellgut bzw. Eisenprecht vorhan-

den, deshalb ist eine Hin- und Rückfahrt 
nur mit dem Taxi ab Parkplatz Donner-
kogelbahn möglich.

Mit Ende November hat uns „unsere  
Martha“ nach über 20 Jahren in die  
wohlverdiente Altersteilzeit verlassen. 
Wir bedanken uns bei ihr für ihren lang- 
jährigen, außerordentlichen Einsatz und 
wünschen ihr für die Zukunft alles er- 
denklich Gute und Schöne und vor allem  
Gesundheit! Dankenswerterweise steht sie 
uns aber noch weiter mit ihrem Rat auf 
Grund ihrer vielfältigen Erfahrung, zur Ver-
fügung.

Mit Ende Dezember wird uns auch unser  
unermüdlicher Wanderwege- und MTB-
Streckenbetreuer Blas Rettenegger in Rich-
tung Ruhestand verlassen. Leider ist es  
bis dato nicht gelungen eine(n) NachfolgerIn 
für ihn zu gewinnen. Bei Interesse bitte  
einfach im TVB melden!

Ein herzliches Vergelts‘ Gott für die  
vielen erfolgreichen Kooperationen und 
die gute Zusammenarbeit im vergange-
nen Sommer!

Wir wünschen uns allen einen erfolgreichen 
und schneereichen Winter – doch zuerst 
einmal einen besinnlichen Advent und eine 
friedvolle Weihnachtszeit!                          ■

Ihr Team vom Tourismusverband 
Annaberg-Lungötz

KINDERGARTENANMELDUNG
für das Kindergartenjahr 2024/25

Kindergarten Lungötz: 
Donnerstag, 22. Februar 2024 
von 14.00 – 16.00 Uhr

Kindergarten Annaberg, AEG und 
schulische Nachmittagsbetreuung:
Dienstag, 20. Februar 2024 
von 15.00 – 17.00 Uhr
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Salzburger Wohnbau – Neue Wohnungen wurden übergeben
In Annaberg im Lammertal wurde nach 
einer Bauzeit von 13 Monaten der zweite 
Bauteil des Projektes Annaberg Sonnen-
seite der Salzburg Wohnbau auf dem 
ehemaligen Sportplatz fertiggestellt. Die 
Wohnungen wurden Ende Oktober den 
neuen Bewohner:innen übergeben.

Bereits 2018 wurde der erste Bauteil mit 15 
Wohnungen errichtet. Nun entstanden im 
zweiten Bauteil weitere elf geförderte Miet-
wohnungen sowie eine Eigentumswohnung 
nach den Plänen des Architekturbüros der 
Salzburg Wohnbau. Der Wohnbau verfügt 
über 2- bis 4- Zimmer-Wohnungen mit Grö-
ßen zwischen 48 m² und 86 m² - mit idealer 
Raumaufteilung inklusive großzügigem Ba-
dezimmer sowie einer Freifläche wie Balkon 
oder Terrasse mit Eigengarten zur individu-
ellen Nutzung. „Gerade als kleine Gemeinde 

ist es für uns wichtig, ein gutes Wohnungs-
angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger 
bereitzustellen“, sagt Bürgermeister Martin 
Promok.

Hoher Wohnkomfort und Einkaufen 
im integrierten Supermarkt

„Unser Ziel ist es, modernen und bezahl-
baren Wohnraum zu schaffen. Wir sind stolz 
darauf, dass uns dies bei diesem Projekt 
gelungen ist. Die Nettomiete beläuft sich  

lediglich auf 5,45 Euro pro Quadratmeter - 
ein äußerst attraktiver Preis angesichts der 
aktuellen Mietpreise“, so die Geschäftsfüh-
rung der Salzburg Wohnbau. Die Wohnun-
gen sind mit Parkettböden und Fußboden-
heizung ausgestattet. Die hauseigene Tief- 
garage mit Lift, weitere Stellplätze und Fahr-
radabstellflächen bieten zusätzlichen Kom-
fort, ergänzt durch großzügige Grünflächen 
und einen Kinderspielplatz. 
Die Infrastruktur ist mit Kindergarten, Volks- 
und Mittelschule, Arzt sowie einer Bushalte-
stelle in unmittelbarer Nähe ausgezeichnet, 
ein besonderes Highlight der Anlage ist der 
im ersten Bauteil integrierte ADEG-Markt, 
der das Einkaufen in direkter Nähe ermög-
licht. Die Errichtungskosten des zweiten 
Bauteils betrugen rund 2,9 Mio. Euro, das 
Projekt wird mit rund 2,1 Mio. Euro vom 
Land Salzburg gefördert.                           ■

Hospiz – Weihnachten, ein Fest der Begegnung

Ich werde Weihnachten 
in meinem Herzen ehren 

 und versuchen, es das ganze Jahr 
hindurch aufzuheben.

Charles Dickens

Weihnachten, das Fest der Begegnung, 
Freude und der Stärkung, das uns spür-
bar macht, dass wir nicht alleine sind, 
steht vor der Tür. 

Die Hospiz-Bewegung Salzburg arbeitet  
seit 30 Jahren dafür, Menschen in einer  
besonderen Lebenssituation, diese Begeg-
nungen und somit die tiefe Bedeutung von 
Weihnachten – das ganze Jahr hindurch – 
erlebbar zu machen.
Auch das mobile Team der Hospiz Initiative 
Tennengau rund um Martina Gratz-Michelag 

arbeitet dafür. Die Hospiz-Bewegung Salz-
burg bietet in allen Gauen besondere Be-
gleitung für schwer kranke und sterbende 
Menschen, deren Angehörige und Freunde 
sowie trauernde Menschen. 
Die Hospizidee betont das Leben. Sterben  
ist Teil dieses Lebens, wie Menschlichkeit, 
Zuwendung und konkrete Hilfestellungen, 
die im Mittelpunkt der kostenlosen Beglei-
tungen stehen. 
Manchen Menschen fällt es am Ende des 
Lebensweges schwer, mit den Angehörigen 
über ihre Sorgen, Ängste, Gedanken und  
Gefühle zu sprechen, denn sie wollen sie 
nicht zusätzlich belasten. So erging es auch 
Frau K. Die ehrenamtliche Hospizbegleiterin 
Erni, die sie nun seit einigen Wochen kennt, 
bedeutet für sie eine wesentliche Bereiche-
rung. Erni besucht sie jetzt regelmäßig zu-
hause und es ist Zeit für Gespräche, für Spa-
ziergänge in der näheren Umgebung, Zeit 
zum Lachen und Weinen. Erni hilft ihr, ihre 
Gedanken auszusprechen und zu ordnen, 
sie hält auch lange schweigsame  
Zeiten aus und drängt nicht. Es bleibt Zeit, 
um Erinnerungen aufkommen zu lassen, an 

Schönes und an Herausforderndes, das sie 
erlebt hat. Neben Zeiten des Schweigens 
gibt es auch lebendige Gespräche, die mit 
Lachen und Leichtigkeit verbunden sind. All 
das tut Frau K. und ihrer Familie gut, auch 
wenn allen klar ist, dass dies ihr letzter 
Herbst sein wird. 

Alle – gut ausgebildeten – ehrenamtlichen 
Begleiter*innen, die der Schweigepflicht un-
terliegen, bieten 
● regelmäßige Besuche Zuhause, 
 im Krankenhaus oder Pflegeheim
● entlastende Gespräche, Zuhören, Dasein
● Unterstützung und Entlastung 
 der Angehörigen
● Trauerbegleitung

Wenn Sie Rat oder Hilfe suchen bzw. an wei-
teren Informationen interessiert sind, kontak-
tieren Sie einfach Martina Gratz-Michelag.

Martina Gratz-Michelag 
Telefon 0 676 / 837 49-303
tennengau@hospiz-sbg.at
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AUS DER GEMEINDE

	
Todesfälle
15.08.2023 Pfister Notburga Maria (geb. 25.03.1941)
 Lungötz, Neubach 121/1

05.09.2023 Quehenberger Johann (geb. 05.10.1947)
 Lungötz, Neubach 37/1

26.09.2023  Eder Rupert (geb. 21.09.1952)
 Annaberg, Nr. 134/6

02.10.2023 Gsenger Josef (geb. 22.10.1929)
 Annaberg, Nr. 98/5

12.10.2023 Hirscher Hermine (geb. 07.04.1939)
 Lungötz, Neubach 61/1

19.10.2023 Rußegger Günther (geb. 23.04.1941)
 Annaberg, Nr. 28

29.10.2023 Heinzberger Gerhard (geb. 19.11.1962)
 Lungötz, Gappen 69/4

31.10.2023 Bergmüller Martina (geb. 26.04.1967)
 Annaberg, Hefenscher 49/2

ALLEN „GEBURTSTAGSKINDERN“ 
DIE HERZLICHSTEN GLÜCKWÜNSCHE!

Geburtstage Jänner - März 2024

Über 90 Jahre
Rettenbacher Markus, Promberg 29/2 (93) geb. 26.02.1931
Schwarzenbacher Wolfgang, Gappen 46 (91) geb. 01.02.1933
Oberauer Katharina, Annaberg 8/2 (91) geb. 16.02.1933
Quehenberger Marianne, Neubach 113/1 (91) geb. 03.03.1933

90. Geburtstag
Oberauer Markus, Annaberg 116 geb. 22.03.1934

85. Geburtstag
Schwarzenbacher Matthias, Neubach 76 geb. 17.01.1939
Reiter Theresia, Annaberg 46/2 geb. 18.01.1939

80. Geburtstag
Höller Horst, Gappen 37/1 geb. 26.01.1944
Buchegger Magdalena, Hefenscher 55 geb. 07.02.1944
Asteiner Helmut, Hefenscher 67/1 geb. 27.02.1944

70. Geburtstag
Hirscher Kunibert, Annaberg 94/1 geb. 05.01.1954
Hron Manfred, Hefenscher 94/4 geb. 09.01.1954
Pittracher Veronika, Annaberg 21/3 geb. 20.01.1954
Quehenberger Erwin, Annaberg 161 geb. 13.02.1954
Oberauer Josefine, Steuer 9 geb. 01.03.1954

Lina Anna (geb 30.07.2023) für Kendlbacher Melanie, 
Annaberg 167

Tobias (geb. 04.09.2023) für Auer Christina, 
Annaberg 154

Hannah (geb. 05.09.2023) für Grundbichler Anita, 
Annaberg 19

Matthias (geb. 06.09.2023) für Droth Sabine, 
Annaberg 14

Lina (geb. 24.09.2023) für Marianna Debska, 
Annaberg 188/1

Leonie Zoe (geb. 15.10.2023) für Magdalena Faltin, 
Neubach 183

Paul (geb. 06.11.2023) für Erlfelder Christina, 
Gappen 65/2

Babykalender

Durch die neue EU-Datenschutzverordnung dürfen zukünftig  
nur die Personen in der Gemeindezeitung veröffentlicht  
werden, die ein unterschriebenes Formular zur Einwilligung 
am Gemeindeamt abgegeben haben.

Hochzeiten & Ehejubiläen
VEREHELICHUNGEN:
02.09.2023 Wallinger Manuel, Annaberg Nr. 30 und 
 Pichler Anna-Lena, Kuchl

09.09.2023 Rußegger Stefan und Schober Martina, 
 Annaberg Nr. 243

22.09.2023 Ullrich Tobias, Hallein und 
 Kainhofer Anna, Annaberg Nr. 25
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Die wunderbare Faser unserer Alpakas wird zu traumhaft 
leichten, durch und durch wärmenden und anderen be-
sonderen Produkten verarbeitet. Durch den speziellen 
Aufbau der Faser sind die Produkte auch für Allergiker 
bestens geeignet.

Sie erhalten bei uns:
• Bettwaren (Decken, Kissen und Unterbetten 
 nach Vorbestellung auch in Sondergrößen)
• Alpakastrickwolle (in verschiedenen Naturfarben) 
• Sitzauflagen und Teppiche (nach Maß)
• Alpakakeratinseifen, Körpercremes, Deos 
 und Peelings 
• Schuheinlagen, Socken, Mützen, ...

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns, um die 
Produkte oder die Tiere näher kennenzulernen.
Tel.: +43 676 434 04 18 oder +43 664 512 58 57

Fam. STÖLZL 
www.alpakas-lammertal.at
5524 Annaberg 208
     alpakas vom lammertal
office@alpakas-lammertal.at

Samstag, 9. März 2024
auf der Atomic Backland

Skitourenstrecke in Rußbach 

Weitere Infos und Anmeldung:
www.skitouren-charity.at

Höhenmeter 
sammeln für den

guten Zweck!

Neuero
..

ffnung

Hauptstraße 81 · 5531 Eben i. Pongau
Tel. 06458/8390 · mleitenreiter@gmail.com

AUF EUCH FREUEN SICH:

Melanie Leitenreiter und ihr Team
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HOLZ UND HANDWERK 
IDEENREICHTUM UND ÄSTHETIK 

Auf diesem Parkett bewegen wir uns von HAFRO seit 
mehr als 30 Jahren. Unsere Böden sind über Gene-
rationen gewachsene Natur und tragen Geschichten 
dieser Zeit in sich. Sie holen die Kraft des Waldes 
ins eigene Zuhause, geben Erdung und Bodenkon-
takt. Holz ist nachhaltig, funktional, natürlich und 
voller Kontraste. Wir nähern uns dieser wertvollen 
Ressource mit Respekt und Dankbarkeit und setzen 
ihren Facettenreichtum in Szene. Unsere Profession 
ist geprägt von Leidenschaft, Gespür für den Werk-
stoff und Wertschätzung für höchste Qualität.
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karriere.kaindl.com

PRODUKTIONSMITARBEITER:IN / 

MASCHINENFÜHRER:IN

TÄTIGKEITEN UND VERANTWORTUNGSBEREICH
• Einstellung und Bedienung unserer komplexen Produktionsanlagen

• Behebung von kleineren Störungen und Unterstützung bei Wartungsarbeiten

• Laufende Qualitätssicherung

ANFORDERUNGEN
• Abgeschlossene (technische) Berufsausbildung von Vorteil

• Berufliche Erfahrung als Maschinenführer wünschenswert

• Überstundenbereitschaft, Flexibilität und Zuverlässigkeit 

• Bereitschaft zur Schichtarbeit

• Staplerschein von Vorteil

WIR BIETEN
• Intensive und umfassende Einschulung

• Abwechslungsreiches und interessantes Aufgabengebiet in einem 

   international agierenden Industriebetrieb

• Hohe Arbeitsplatzsicherheit in einem erfolgreichen Familienunternehmen

• Firmeneigener Parkplatz, diverse Sozialleistungen und Benefits

Entlohnung nach Kollektivvertrag der Arbeiter in der Holzindustrie. Bereitschaft zur Überzahlung je nach 
Qualifikation und Erfahrung. Bewerben Sie sich einfach und unkompliziert über unser Karriereportal 
mittels QR-Code oder per E-Mail unter personal@kaindl.com

NÜTZE DEINECHANCE BEI KAINDL

BOARDS, FLOORS, CAREERS - Arbeiten bei Kaindl. 

Es sind nicht nur die fachlichen Kompetenzen, die unsere rund 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auszeich-
nen. Es ist unsere Leidenschaft für innovative Produkte und den Werkstoff Holz, die uns bei Kaindl verbindet. Als 
Weltmarktführer im Bereich Fußböden und Interior Design gehen wir gemeinsam stets neue Wege. Sie möchten 
ein Teil davon sein?

Zur Verstärkung unseres Teams am Unternehmensstandort in Lungötz/Annaberg suchen wir für folgende Posi-
tion laufend engagierte und motivierte Mitarbeiter.

M. Kaindl GmbH | z. H. Frau Brigitte Schützenberger-Pillinger | Kaindlstraße 2 | A-5071 Wals/Salzburg
T: +43(0)662/85 88-0 | Mail: personal@kaindl.com | www.kaindl.com

Wir freuen uns auf Sie!
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Erfahre deinen Omega 3 Status und mehr durch eine  
umfassende Fettsäureanalyse.

Öle sowie Testkits erhältlich bei Maria Rettenbacher.

Terminvereinbarung unter:  
Tel.: 0664/42 333 23

E-Mail: maria.rettenbacher@thebestforyou.at

LAGERHAUS ANNABERG  –  Ihr Nahversorger
Telefon: 06463/8160  •  www.salzburger-lagerhaus.at
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Individuelle Ernährungs- & Gesundheitskonzepte
Ganzheitlicher Ansatz          Beratung & Therapie I Mentoring & Coaching

Tel. Nr. 0664 357 57 73
E-Mail: office@katharinageier.at
Website: www.katharinageier.at

Ein wesentliches Ziel meiner Berufung ist es,
mehr Bewusstsein für die eigene Gesundheit zu
schaffen. Meine Impulse unterstützen die
Körpersysteme in der Selbstregulation auf
verschiedenen Ebenen. Dadurch ist eine
Verbesserung der Lebensqualität möglich. Durch
meine fundierten Ausbildungen arbeite ich nach
den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen
und verknüpfe diese mit ganzheitlichen
Ansätzen.  Ich gehe mit Sorgfalt auf die
individuellen Bedürfnisse ein. Mein holistisches
Konzept steht dafür, auf den natürlichen
Dreiklang von Geist-Seele-Körper zu achten & so
die Gesundheit optimal zu fördern.

Katharina Geier MSc.

Diätologin I Ganzheitliche Therapie
Lammertalstraße 24/2
5522 St. Martin/Tgb.

PRAXIS GESUNDHEITLICH

Stärkung des Immunsystems
Optimale Nährstoffversorgung
Vitalstoff-Auswertung zur Ermittlung 

Ganzheitliche Ent-giftung: Entlastung der
Organsysteme zur Gesunderhaltung
Mentale Stärke I Mindset I Positive Ausrichtung

       der individuellen Nährstoff-Bedürfnisse

praxis.gesundheitlich

Fokusthemen im Winter

Eine besinnliche
Weihnachtszeit & alles Liebe

für das Neue Jahr 2024!

BIA- Analyse der Körperzusammensetzung

Medizinisch validierte Messung von Muskulatur, Körperfett,
Wasserhaushalt, Zellgesundheit inkl. digitale Auswertung,
Interpretation & weiteren ganzheitlichen Empfehlungen.

Analyse der IST-Situation zur Gesunderhaltung & Prävention,
Tool zur ernährungsmedizinischen Diagnostik, Sport-Analyse,
Gewichtsmanagement, Aufbau der Muskulatur & Kräftigung, 
NEU: Wachstumsmonitoring für Kinder ab 5 Jahre.

Termine nach Vereinbarung!
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Di-Do 8:00 – 12:00 & 14:00 – 18:00 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 & 13:00 – 18:00 Uhr

Sa 7:30 – 14:00 Uhr

Annaberg 75 • 5524 Annaberg • 06463/8157
         Friseur Hirscher

AUTO MOSER 5524 Annaberg 152

www.automoser.at
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Ein „beflügelnder Ort“ - zum Ankommen, zum Genießen und zum Bleiben.
Wir freuen uns auf Sie!

Winterstellgut
Braunötzhof 4, 5524 Annaberg, Österreich
+43 6463 600 780 | willkommen@winterstellgut.at | winterstellgut.at

WSG_Inserat_Gemeindezeitung.indd   1 24.03.22   16:33
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Liebe BürgerInnen von Annaberg und Lungötz!

BETREFF: KRANKENTRANSPORTE BZW. ARZTFAHRTEN

Gerne führen wir die Krankentransporte (Bestrahlung, 
Chemotherapie, Dialyse udgl.) sowie alle anderen  
Arztfahrten für die Bewohner von Annaberg und 
Lungötz durch.

Es bestehen Verträge mit allen Kassen!

Für eine Fahrt zur Chemotherapie sowie Bestrahlung 
oder Dialyse bedarf es keiner Bewilligung. 
Es genügt ein Fahrtenschein, der beim jeweiligen  
Hausarzt erhältlich ist. 

Für alle übrigen Fahrten muss eine Bewilligung einge-
holt werden, dafür benötigen Sie einen Fahrtenschein 
der beim jeweiligen Hausarzt erhältlich ist. 

Bei diversen Fragen oder ANMELDUNG zu einem  
Krankentransport wenden Sie sich bitte an: 

Michael HÖLL unter der Telefonnummer: 
0664/4139714

Taxi Höll GmbH
TAXI – KRANKENTRANSPORTE 

Neubach 178 ▪ 5523 Lungötz
Mobil: 0043 664 2420485 od. 0043 664 4139714

E-Mail: taxi-hoell@gmx.at
Homepage: www.taxi-hoell-lungoetz.at

Daria Ermilova & 
Jan Pasajan

Steuer 13 . 5524 Annaberg
Salzburg . Österreich

Telefon +43 6463 8139 
Telefax +43 6463 8139 39
info@dolomitenhof.at
www.dolomitenhof.at



41Gemeindezeitung Annaberg-Lungötz

www.handwerksatelier.com

Stefan und Eva Buchsteiner
Gappen 20, 5523 Lungötz

+43 664 1500449 (Stefan)
+43 664 1849821 (Eva)

info@handwerksatelier.com

ÖFFNUNGSZEITEN
MO. 9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr
DI. Geschlossen
MI. 9.00 – 12.00 Uhr
DO. Geschlossen
FR. 9.00 – 12.00 Uhr
 15.00 – 18.00 Uhr
SA. 9.00 – 12.00 Uhr
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RAIFFEISEN 
AKTUELL

DEZEMBER 2023

lammertal.raiffeisen.at

Liebe Kund:innen und Mitglieder!

Im Sinne von Umwelt und Nachhaltig-
keit wird die Raiffeisenbank Lammertal 
heuer zu Weihnachten bzw. zum Jah-
reswechsel keine Glückwunsch- und 
Neujahrskarten versenden. Mit dem 
damit ersparten Betrag haben wir das 
Rote Kreuz Abtenau und die Interes-
sensgemeinschaft Postgarage Anna-
berg mit jeweils 500 Euro unterstützt.

Das Rote Kreuz Abtenau konnte damit 
ein Funkgerät anschaffen, welches von 
den First Respondern genutzt wird. 
First Responder sind Mitarbeiter:innen 
des Roten Kreuzes, die in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich und rund um die Uhr für 
Einsätze direkt vor Ort zur Verfügung 
stehen. Dadurch gelingt es, dass bei 
Notfällen deutlich schneller Hilfe geleis-
tet werden kann. In Annaberg haben 
Peter Hirscher und Matthäus Schla-
ger die Funktion des First Responders 
übernommen. Die beiden Herren leis-
ten damit einen sehr wichtigen Beitrag 
zur Erstversorgung, wofür Ihnen ein 
herzlicher Dank gebührt!

Die Verantwortlichen der Interessens-
gemeinschaft Postgarage Annaberg 
haben die 500 Euro im Rahmen ihres 
„Sozialen Faches“ für karitative Zwecke 
verwendet und unter anderem sozial be-

dürftige Familien in Annaberg-Lungötz, 
Abtenau und Rußbach unterstützt. Wir 
freuen uns, dass wir mit unseren Spen-
den wichtige Beiträge für die Bevölke-
rung des Lammertales leisten konnten.

Die Fotos zeigen die Übergaben der 
Spenden durch die Geschäftsleiter 
Oliver Höll und Andreas Quehenber-
ger sowie Bankstellenleiter Kajetan 
Krallinger.

DIE RAIFFEISENBANK 
LAMMERTAL WÜNSCHT 
FROHE FESTTAGE UND EIN 
GLÜCKLICHES NEUES JAHR.

WIR MACHT’S MÖGLICH.



VERANSTALTUNGSKALENDER VON DEZEMBER 2023 BIS MÄRZ 2024

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde Annaberg-Lungötz 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Martin Promok
Satz & Druck: Druckerei Schönleitner, Kuchl 
Titelbild: © Maria Quehenberger

Ortsgemeinde Annaberg-Lungötz
A-5524 Annaberg 
Telefon: 06463 / 8158 - 71
Fax: 06463 / 8158 - 77
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Dezember 2023
09.12.2023 06.00 Uhr Rorate in Annaberg
10.12.2023 14.00 Uhr Adventmarkt beim Winterstellgut
15.-17.12.23  Weihnachtsblasen der TMK Annaberg
16.12.2023 06.00 Uhr Rorate in Lungötz
16.12.2023  Weihnachtsblasen der TMK Lungötz
17.12.2023 14.00 Uhr Weihnachtsfeier des Seniorenbundes und Pensionistenverbandes beim Postwirt
18.-22.12.23   9.30-11.30 Uhr Kinderschikurs der Schischule freeride alpin für Anfänger und Fortgeschrittene
23.12.23 06.00 Uhr Rorate in Annaberg
24.12.23 06.00 Uhr Rorate in Annaberg
24.12.23 18.00 Uhr Christmette in Lungötz
24.12.23 22.30 Uhr Christmette in Annaberg
30.12.23  Perchtenlauf in Lungötz

Jänner 2024
05.01.2024  Dreikönigsritt von Lungötz nach Annaberg
13.01.2024  Bezirkscup Slalom (Astauwinkl) org. vom SK Annaberg
14.-19.01.2024  Nachmittagsschikurs der Schischule freeride alpin für Anfänger und Fortgeschrittene
17.01.2024  Vortrag: „Die Frauen sollen schweigen“ org. vom Kath. Bildungswerk im Pfarrsaal Annaberg
18.01.2024  Schlittenpartie zum Sattlbauer/Flachau org. v. Seniorenbund
20.01.2024  Österr. Meisterschaft Ärztekammer (Astauwinkel) org. vom SK Annaberg
21.01.2024  Vinzenzi in Lungötz

Februar 2024
02.02.2024 14.00 Uhr Eisstockschießen Senioren gegen Pensionisten
03.02.2024 20.00 Uhr Sportlerball des FC Annaberg-Lungötz beim Postwirt Annaberg
06.02.2024 14.00 Uhr Seniorencafe im Pfarrsaal Lungötz
07.02.2024  Landesmeisterschaften der Schulen (Astauwinkl) org. vom SK Annaberg
10.02.2024 20.00 Uhr Maskenball der FF Annaberg beim Postwirt in Annaberg
13.02.2024 15.00 Uhr Faschingsdienstags-Straßenfest org. von den Trachtenfrauen Annaberg
15.02.2024  Schneeschuhwandern ins Winterstellgut, org. vom Seniorenbund 
17.02.2024  Winterwanderung zum Schichlreit, org. vom Pensionistenverband
19.02.2024  Vortrag: „Gefühle werden nicht dement“ org. vom Kath. Bildungswerk im Pfarrsaal Annaberg
20.02.2024 15.00-17.00 Kindergarteneinschreibung Kiga Annaberg
20.02.2024 17.00-20.00  Blutspendeaktion in der Mittelschule Annaberg
22.02.2024 14.00-16.00 Kindergarteneinschreibung Kiga Lungötz
24.02.2024  Ortsmeisterschaft Lungötz (Lammertallift)

März 2024
02.03.2024  Klub- und Ortsmeisterschaft (Astauwinkl) org. vom SK Annaberg
07.03.2024  Kegelnachmittag in Pfarrwerfen org. vom Seniorenbund
08.03.2024  Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes beim Musikantenwirt
11.03.2024  Vortrag „Was will mir mein Körper mitteilen?“ org. v. Kath. Bildungswerk im Vereinsheim
21.03.2024  Wanderung zum Schichlreit, org. vom Seniorenbund
23.03.2024 20.00 Uhr Frühlingskonzert der TMK Lungötz
28.03.2024  Kegeln in Pfarrwerfen, org. vom Pensionistenverband


